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Bereitschaftsdienste

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle/Ärzte 0351 81550

Apothekendienst
Notdienst-Apotheken finden Sie im Internet z. B. unter 
www.apotheken.de.
Rettungsleitstellen erreichen Sie unter 0351 501210 
(IRLS Dresden).

Tierärztliche Klinik immer dienstbereit

Herr Dr. Düring

01833 Stolpen/OT Rennersdorf, Alte Hauptstr. 15

Tel. 035973 2830

Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Hohnstein

Rathausstraße 10
01848 Hohnstein
Telefon: 035975 8680
Fax: 035975 86810
E-Mail: stadt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Name Zi. Telefon E-Mail
(035975-)

Bürgermeister Herr Brade 22 8680 buergermeister@hohnstein.de
Sekretariat Frau Jendrics 21 86821 stadt@hohnstein.de
Projektstelle Stadtentwicklung Herr Bothmann 32 86832 rick.bothmann@hohnstein.de
Haupt- und Bauamt
Leiter Herr Hentzschel 25 86825 bauamt@hohnstein.de
Feuerwehr- und
Ordnungswesen Herr Döring 14 86814 ordnungsamt@hohnstein.de
Meldestelle, Gewerbeamt Frau Schier 15 86815 meldeamt@hohnstein.de
Standesamt Frau Wauer 16 86816 standesamt@hohnstein.de
Archiv archiv@hohnstein.de
Liegenschaften Herr Bungert 24 86824 liegenschaften@hohnstein.de
Bauamt Herr Franz 23 86833 alexander.franz@hohnstein.de
Kämmerei
Kämmerin Frau George 26 86826 kaemmerei@hohnstein.de
Personal, Finanzen Frau Schierk 27 86827 buchfuehrung@hohnstein.de
Steuern, Kasse Herr Haase 27 86827 kasse@hohnstein.de
TOURISMUSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT DER STADT HOHNSTEIN MBH
Geschäftsführer Herr Häntzschel 12 86823 tourismus@hohnstein.de
Gästeamt Frau Kadalla 86813 gaesteamt@hohnstein.de

Sprechzeiten im Rathaus

Montag nach Vereinbarung
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Bauhof der Stadt Hohnstein
Schandauer Straße 6
01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86824
Fax: 035975 86810
Hausmeister für die kommunalen Gebäude:
Andreas Hillme - erreichbar über 0173 3830464.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
nach vorheriger Anmeldung im Sekretariat über Tel. 035975 86821

Friedensrichter
Friedensrichter Karlheinz Petersen
Obervogelgesanger Weg 9, 01829 Stadt Wehlen OT Pötzscha
Tel.: 035020 70508
Mobil: 0160 5357229
petersen@verbandsmediation.de
Gemäß der Zweckvereinbarung über die Einrichtung einer 
Schiedsstelle vom 23.02.2006 ist der „Friedensrichter“ für 
die Gemeinde Lohmen, die Stadt Wehlen und die Stadt 
Hohnstein zuständig.

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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Gästeamt und Traditionsstätte

Rathausstraße 9
01848 Hohnstein

Telefon: 035975 86813
Fax: 035975 86829
E-Mail: gaesteamt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Öffnungszeiten ab April 2019:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Sonnabend 9.00 – 12.00 Uhr
Sonntag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

Sollten Sie außerhalb unserer Geschäftszeiten wichtige 
Rückfragen haben oder dringende Informationen benötigen, 
können Sie uns jederzeit gern unter der Handy-Nummer 
0172 5371683 erreichen.

Ortschaftsräte und Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ortsvorsteher Sprechstunde/Erreichbarkeit
Hohnstein Wolf-Dieter Ernicke erreichbar unter: 03501 440000, 035975 84439 oder

0162 2306645 sowie unter w.d.ernicke@gmx.de

Cunnersdorf Jens Lang erreichbar unter 035975 81503 oder lang.hohnstein@freenet.de

Ehrenberg Tilo Müller erreichbar täglich telefonisch von 08.00 bis 18.00 Uhr unter 0170 2045499 oder 
Tilo.Mueller-03@gmx.de

Goßdorf Matthias Harnisch jeden ersten Montag im Monat von 19.00 bis 20.00 Uhr im Ortsamt Goßdorf

Lohsdorf Ronny Taube erreichbar unter 035975 84490 oder copyscan78@hotmail.de oder 0157 75306693

Ulbersdorf Ralph Lux jeden ersten und dritten Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr im Ortsamt Ulbersdorf

Rathewalde/
Hohburkersdorf/
Zeschnig

Matthias Heller erreichbar unter 035975 80495 oder
rathewalde@t-online.de

Anzeigen
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Gratulationen zu zwei  
„Diamantenen Hochzeiten“ in Hohnstein

Am 21. März 2019 feierten Margot und Hans-Georg Schulz 
aus Hohnstein das 60. Ehejubiläum. Im Namen der Stadt 
überbrachte der Bürgermeister die herzlichsten Glückwün-
sche und wünschte dem Jubelpaar weiterhin alles erdenk-
lich Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen. Das Ehe-
paar ging nach der Feier auf Reisen. Wir hoffen, die Reise 
ist gelungen und wünschen dem „Diamantenen Paar“ viele 
weitere schöne gemeinsame Erlebnisse.

Am 28. März 2019 konn-
ten Gisela und Fritz Eckert 
aus Hohnstein das seltene 
Fest der „Diamantenen 
Hochzeit“ feiern. Auch 
hier gratulierte der Bürger-
meister ganz herzlich und 
wünschte dem Jubelpaar 
viele weitere Ehejahre vol-
ler Glück und Gesundheit. 
Viel Freude auch weiterhin 
bei den gemeinsamen Ar-
beiten im Garten. Das Foto 
ist zur großen Feier mit 
der Familie in Meschkes 
Gasthaus entstanden. Al-
les Gute, liebes Ehepaar 
Eckert.

Stadtverwaltung

Wir gratulieren

In den kommenden Wochen können 
folgende und viele andere hier  

aufgrund des neuen Bundesmeldege-
setzes nicht genannte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ihren Geburtstag feiern.

Der Bürgermeister gratuliert im Namen der Stadträte, Ortsvorste-
her und Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung Hohnstein al-
len genannten und nicht genannten Geburtstags-Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles erdenklich Gute, vor allem viel Ge-
sundheit und Freude für das neue Lebensjahr:

im OT Hohnstein
Herr Christian Pallme am 11.05. zum 80. Geburtstag
Herr Karl Pavlicek am 12.05. zum 70. Geburtstag
Frau Elfriede Zeibig am 12.05. zum 80. Geburtstag
im OT Rathewalde
Frau Waltraud Gerisch am 12.05. zum 80. Geburtstag
Frau Margarete Kociok am 16.05. zum 90. Geburtstag
im OT Lohsdorf
Frau Heike Brückner am 10.05. zum 70. Geburtstag
Frau Christiane Grüßel am 17.05. zum 80. Geburtstag
im OT Kohlmühle
Herr Robert Cordes am 22.04. zum 70. Geburtstag

Glückwunsch zur Vermählung
Die Liebe fragt nicht, ob sie willkommen ist;

sie erscheint einfach,
als wäre sie immer da gewesen.

(unbekannt)

In Hohnstein haben geheiratet:
Andreas & Jana Protze, geb. Schmidt

aus Hohnstein, OT Cunnersdorf
mit den Kindern Arthur, Alena & August Richard

Die Veröffentlichung der Namen erfolgt nur bei Zustimmung 
der Brautpaare.

Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein

Amtliche Mitteilungen mit kirchlichen Nachrichten der Stadt Hohnstein
mit den Ortsteilen Cunnersdorf, Ehrenberg, Goßdorf, Hohburkersdorf, 
Kohlmühle, Lohsdorf, Rathewalde, Ulbersdorf, Waitzdorf und Zeschnig

- Herausgeber: Stadt Hohnstein, Rathausstraße 10, 01848 Hohnstein
- Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Tel.: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingun-

gen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister 
 Daniel Brade und die Ortsvorsteher der Ortsteile der Stadt Hohnstein
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
  04916 Herzberg, An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 

ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 17. Mai 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 3. Mai 2019

www.localbook.de
Jetzt aktuell auf …

Aktuelles aus Ihrem Ort.
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3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine 
verbundene Wahlbenachrichtigung für die Europawahl 
und die Kommunalwahlen. Die Benachrichtigungen ent-
halten auf der Rückseite einen Vordruck für einen ge-
meinsamen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins für 
die Europawahl und eines Wahlscheins für die Kommu-
nalwahlen.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten 
zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume 
sind mit einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. 
Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume 
wird in der Wahlbekanntmachung veröffentlicht.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen bzw. die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
Wahlschein/e und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Die Kommunalwahlen und die Europawahlen finden 
gleichzeitig statt. Wahlberechtigte, die bei den Kom-
munalwahlen und bei der Europawahl durch Briefwahl 
wählen wollen, müssen jeweils gesonderte Wahlbriefe 
absenden.

4. Wer einen Wahlschein
- für die Wahl des Europäischen Parlaments hat, kann 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge oder durch Briefwahl an dieser Wahl teilnehmen.

- für die Kommunalwahlen hat, kann an der/den Wahl/
en durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum des jeweils kleinsten Wahlgebietes für das er 
die Wahlberechtigung besitzt und, wenn dieses Ge-
biet in Wahlkreise eingeteilt ist, des für ihn zuständi-
gen Wahlkreises, oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein für die Europawahl erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Euro-
pawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 
2 der Europawahlordnung bis zum 5. Mai 2019 oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 
10. Mai 2019 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach 
§ 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unions-
bürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Euro-
pawahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist.

6. Einen Wahlschein für die Kommunalwahlen erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

versäumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses bis zum 10. Mai 2019 zu beantra-
gen (§ 4 Abs. 2 und 3 des Kommunalwahlgesetzes),

Amtliche Bekanntmachungen Rathaus

Öffentliche Bekanntmachung über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum Europäischen Parlament und für 

die gleichzeitig stattfindenden  
Kommunalwahlen am 26. Mai 2019

1. Das verbundene Wählerverzeichnis für die Europa-
wahl und die Kommunalwahlen für die Wahlbezirke der 
Stadt Hohnstein wird in der Zeit vom 6. bis 10. Mai 
2019, während der allgemeinen Öffnungszeiten an 
Werktagen

 Montag von   9:00 bis 12:00 Uhr
 und  von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Dienstag von   9:00 bis 12:00 Uhr
 und  von 14:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch von   9:00 bis 12:00 Uhr
 Donnerstag von   9:00 bis 12:00 Uhr
 und  von 14:00 bis 16:00 Uhr
 Freitag von   9:00 bis 12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Hohnstein/Einwohnermeldeamt, 
Rathausstraße 10, Zimmer 15, für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das 
Wählerverzeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten zu überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
eine Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur 
Einsichtnahme sind die Einsichtnahme in das Wählerver-
zeichnis durch Wahlberechtigte und das Anfertigen von 
Auszügen aus dem Wählerverzeichnis zulässig, soweit 
dies im Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts 
einzelner bestimmter Personen steht. 
Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet und 
unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich, welches nur von einem Bediensteten der Stadt be-
dient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen (getrennten) Wahlschein für die Eu-
ropawahl und einen (gemeinsamen) Wahlschein für die 
Kommunalwahlen hat.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der 
unter Punkt 1 genannten Öffnungszeiten, spätestens 
am 10. Mai 2019 bis 12:00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Hohnstein / Einwohnermeldeamt, Zimmer 15, Einspruch 
einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen. 
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich an die Stadtver-
waltung Hohnstein, Rathausstraße 10, 01848 Hohnstein, 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt/gestellt 
werden. 
Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig 
sind, hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismit-
tel beizufügen.
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Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit 
den Stimmzetteln in den Stimmzettelumschlägen und 
den Wahlscheinen getrennt für die Europawahl und die 
Kommunalwahlen so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le absenden, dass die Wahlbriefe für die Europawahl 
und die Kommunalwahlen dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingehen.
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen 
nicht berücksichtigt.

9. Wer durch Briefwahl wählt
- kennzeichnet persönlich den/die jeweiligen Stimm-

zettel,
- legt ihn/sie für die Europawahl in den amtlichen 

blauen Stimmzettelumschlag und für die Stadtrats-
wahlen und gegebenenfalls die Ortschaftsratswahl 
und die Kreistagswahl in den gelben Stimmzettel-
umschlag und verschließt diese,

- unterzeichnet die entsprechenden Versicherungen 
an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe des Da-
tums der Unterzeichnung,

- steckt die verschlossenen Stimmzettelumschläge 
und die betreffenden Wahlscheine in die amtlichen 
Wahlbriefumschläge (Europawahl: hellroter Wahl-
briefumschlag, Kommunalwahlen: orangener Wahl-
briefumschlag) und

- sendet die Wahlbriefe an die aufgedruckte Adresse.
Bedient sich der Wähler einer Hilfsperson, so hat diese durch 
Unterschreiben der Versicherungen an Eides statt zur Brief-
wahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel gemäß dem 
erklärten Willen des Wählers gekennzeichnet hat. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Nähere Hinweise zur Briefwahl sind den Merkblättern für 
die Briefwahl, die mit den Briefwahlunterlagen übersandt 
werden, zu entnehmen.
Der hellrote Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Ver-
sendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert; der orangene Wahlbrief für 
die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland von der Deutschen Post AG als Standard-
brief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich 
befördert. Die Wahlbriefe können auch bei den auf den 
Wahlbriefen angegebenen Stellen abgegeben werden.

10. Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutz-
rechtliche Information der Betroffenen im Sinne von Ar-
tikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung über die für 
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses und für die 
Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten personenbe-
zogenen Daten:

10.1
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeich-

nis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, 
so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammen-
hang angegebenen personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf 
der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c 
und e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 
des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundes-
wahlgesetzes und den §§ 14 bis 17b, §§ 20 bis 22 der 
Europawahlordnung sowie i. V. m. § 4 des Kommu-
nalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahlordnung.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Frist zur Einsichtnahme (10. Mai 
2019) entstanden ist oder

c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren fest-
gestellt worden ist.

7. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 24. Mai 2019, 
18.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Hohnstein, Einwoh-
nermeldeamt: Rathausstraße 10, Zimmer 15, mündlich 
aber nicht fernmündlich (telefonisch), schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Hohnstein, Rathausstraße 10, 01848 
Hohnstein, oder elektronisch in dokumentierbarer Form 
beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Tele-
fax, Telegramm, Fernschreiben oder E-Mail gewahrt. Im 
Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden. Wahl-
berechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen die be-
antragten Wahlscheine nicht zugegangen sind, können 
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, neue Wahlscheine 
beantragen.
Im Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten 
und sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, 
unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, an-
zugeben.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können aus den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) 
bis c) und unter Nr. 6.2 Buchstaben a) bis c) angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung von Wahlscheinen 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen bei der Europawahl 
stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtig-
te mit Behinderungen können sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.
Wer den Antrag für einen anderen bei den Kommunal-
wahlen stellt, ausgenommen er ist als Hilfsperson eines 
Wahlberechtigten mit Behinderungen tätig, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behin-
derungen kann sich für die Antragstellung der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das  
16. Lebensjahr vollendet haben.

8. Mit dem Wahlschein für die Europawahl erhalten die 
Wahlberechtigten
- einen amtlichen Stimmzettel für die Europawahl,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für 

die Europawahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahl-

brief zurückzusenden ist, versehenen hellroten 
Wahlbriefumschlag

und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Der Wahlberechtigte erhält für die Kommunalwahlen
- einen Wahlschein mit Angabe der Wahl/en, für die 

der Wahlberechtigte wahlberechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Stadt-

rat (wenn im Wahlschein angegeben),
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Ort-

schaftsrat (wenn im Wahlschein angegeben),
- einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Kreis-

tag (wenn im Wahlschein angegeben),
- einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen orangenen Wahlbriefumschlag mit 

der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist
und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen ab, so kann er die Briefwahl an 
Ort und Stelle ausüben. 
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- der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwe-
bendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes an-
ordnet,

- die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommu-
nalwahl noch angefochten ist oder

- sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung 
einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können.

10.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen 
Ihnen folgende Rechte zu:
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personen-

bezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundver-
ordnung)

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrich-
tigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 Daten-
schutz-Grundverordnung)

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Ar-
tikel 17 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-
Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen 
Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften über 
das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und den Erhalt einer Kopie, § 4 des Europawahlgesetzes, 
§ 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i. V. m. § 20 der 
Europawahlordnung; § 4 Absatz 2 des Kommunalwahl-
gesetzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kommunalwahl-
ordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und 
die Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 4 des 
Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahl-
gesetzes i. V. m. §§ 21 und 22 der Europawahlordnung;  
§ 4 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung i. V. m.  
§ 9 Absatz 1 der Kommunalwahlwahlordnung und die 
Löschungsfristen (siehe Punkt 10.5).

10.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie be-
treffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an den Sächsischen 
Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: Sächsischer Da-
tenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16, 01001 Dresden; 
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Hohnstein, den 18. April 2019

Daniel Brade
Bürgermeister

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
gestellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zu-
sammenhang angegebenen personenbezogenen Da-
ten zur Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage 
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Daten-
schutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahl-
gesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes 
und den §§ 24 bis 29 der Europawahlordnung sowie 
i. V. m. § 5 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes und 
den §§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung ei-
nes Wahlscheins und/oder für die Abholung des 
Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, 
so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem 
Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang ange-
gebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung 
der Bevollmächtigung und der Berechtigung des 
Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahl-
scheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und 
der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von Arti-
kel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. mit § 4 des Europawahl-
gesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes 
und § 26 Absatz 3 § 27 Absatz 5 der Europawahl-
ordnung sowie i. V. m. § 5 Absatz 1 des Kommunal-
wahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 
und 6 der Kommunalwahlordnung.

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine, § 27 Absatz 6 der Europawahlord-
nung, § 14 Absatz 8 der Kommunalwahlordnung, ein 
Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, 
§ 27 Absatz 8 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 
11 der Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeich-
nis über die Bevollmächtigten und die an sie aus-
gehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der 
Kommunalwahlordnung.

10.2 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen 
das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung ei-
nes Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung 
des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen 
Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.

10.3 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen 
personenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kon-
taktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
sind: Stadtverwaltung Hohnstein, z.H. des Datenschutz-
beauftragten, Rathausstraße 10, 01848 Hohnstein.

10.4 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der 
Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung 
des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen 
die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der per-
sonenbezogenen Daten für die Europawahl der Kreis-
wahlleiter Herr Obst im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Abteilung Kommunalaufsicht, Schloßhof 
2/4, 01796 Pirna, für die Kommunalwahlen das Land-
ratsamt, Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
Abteilung Kommunalaufsicht, Herr Obst, Schloßhof 2/4, 
01796 Pirna als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. 
Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können 
auch die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die Ver-
waltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungsge-
richtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die Strafver-
folgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der 
personenbezogenen Daten sein.

10.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeich-
nisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über 
die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahl-
scheine sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl 
zu vernichten, soweit nicht gemäß § 83 Absatz 2 der Euro-
pawahlordnung, § 62 Absatz 2 der Kommunalwahlordnung
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Stadtrats- und  
Ortschaftsratswahlen in der Stadt Hohnstein

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Stadtratswahl  
am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet der Stadt Hohnstein

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Unabhängige Wählervereinigung - UWV

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Schulze, Reinhart Rentner, Dipl.-Lehrer 1943 Teichstraße 2
01848 Hohnstein
OT Rathewalde

2 Harnisch, Matthias Arbeiter 1964 Zum Dorfgrund 17
01848 Hohnstein
OT Waitzdorf

3 Lux, Ralph Werkzeugmacher 1971 Neudorfstraße 13
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

4 Lehmann, Hendrik Gastronom 1970 Bergweg 4
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

5 Hentschel, Lutz Tischler 1967 Oberdorfstraße 32
01848 Hohnstein
OT Lohsdorf

6 Richter, Sven Industriemechaniker 1988 Hohlweg 3
01848 Hohnstein
OT Goßdorf

7 Müller, Tilo Betriebsleiter 1963 Neustädter Straße 34
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

8 Richter, Eric Berufsfeuerwehrmann 1983 Breitscheidstraße 1
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

9 Schaffrath, Jens E-Maschinenbauer 1970 Neustädter Straße 39
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
2

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Thunig, Stefan Dipl.-Ing. Univ., Beamter, 
Regierungsbaumeister

1979 Zum Amselgrund 35
01848 Hohnstein
OT Rathewalde

2 Ernicke, Wolf-Dieter Rechtsanwalt 1948 Sebnitzer Straße 13
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

3 Neuenhaus-Eckardt, 
Michaela

Dipl.-Kauffr., Steuerfach-
angestellte

1974 Bockmühlenstraße 81a
01848 Hohnstein
OT Cunnersdorf

4 Dwaronat, Katja Journalistin 1971 Rundling 22
01848 Hohnstein
OT Zeschnig

5 Taube, Ronny Kfz-Mechaniker 1978 An der Sorge 3
01848 Hohnstein
OT Lohsdorf

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
3

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
DIE LINKE - LINKE

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Pietsch, Thomas Zeitungszusteller 1955 Kirchsteig 22
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg
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Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
4

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Alternative für Deutschland - AFD

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 May, Andre Berufsfeuerwehrmann 1973 Hauptstraße 106
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
5

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Bündnis 90/Die Grünen - GRÜNE

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Eichler, Frank Umweltbildner 1961 Brückenstraße 27
01848 Hohnstein
OT Hohburkersdorf

2 Steinert, Bernhard Biobauer 1964 Bockmühlenstraße 69
01848 Hohnstein
OT Cunnersdorf

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Cunnersdorf  
am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet OT Cunnersdorf

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Lang, Jens Angestellter 1969 Bockmühlenstraße 34
01848 Hohnstein
OT Cunnersdorf

2 Richter, Uta Heimleiterin für Alten- und 
Behindertenheime

1972 Bockmühlenstraße 60
01848 Hohnstein
OT Cunnersdorf

3 Giebe, Uwe Messtechniker 1970 Bockmühlenstraße 14
01848 Hohnstein
OT Cunnersdorf

4 Rothe, André Tischler 1985 Bockmühlenstraße 27
01848 Hohnstein
OT Cunnersdorf

5 Neuenhaus-Eckardt, 
Michaela

Dipl.-Kauffr., 
Steuerfachangestellte

1974 Bockmühlenstraße 81a
01848 Hohnstein
OT Cunnersdorf

Es wurde nur ein Wahlvorschlag zugelassen.
Gemäß § 7 Absatz 3 Satz 2 KomWG wird die Ortschaftsratswahl als Mehrheitswahl ohne Bindung an den Wahlvorschlag durch-
geführt. Jede wählbare Person kann gewählt werden.

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Ehrenberg  
am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet OT Ehrenberg

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Unabhängige Wählervereinigung - UWV

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Ringel, Margit Rentnerin 1953 Hauptstraße 14
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

2 Müller, Tilo Betriebsleiter 1963 Neustädter Straße 34
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

3 Hänsel, Gerrit Landwirt 1981 Hauptstraße 86
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

4 Thomas, Jan Installateur 1972 Kirchsteig 32
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

5 Schaffrath, René Installateur 1972 Hauptstraße 13
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg
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Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
2

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
DIE LINKE - LINKE

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Pietsch, Thomas Zeitungszusteller 1955 Kirchsteig 22
01848 Hohnstein
OT Ehrenberg

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Goßdorf,  
Kohlmühle und Waitzdorf am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet OT Goßdorf, Kohlmühle, Waitzdorf

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Freie Wählerschaft Goßdorf/Kohlmühle/Waitzdorf – FWGKW

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Böhme, Carsten Einsatzleiter ÖPNV 1957 Bergstraße 34
01848 Hohnstein
OT Goßdorf

2 Hanitzsch, Dierk Rentner 1950 Bergstraße 6
01848 Hohnstein
OT Goßdorf

3 Harnisch, Matthias Versorger 1964 Zum Dorfgrund 17
01848 Hohnstein
OT Waitzdorf

4 Hausdorf, Jochen Gemeindearbeiter 1958 Butterlecke 8
01848 Hohnstein
OT Goßdorf

5 Richter, Sven Industriemechaniker 1988 Hohlweg 3
01848 Hohnstein
OT Goßdorf

Es wurde nur ein Wahlvorschlag zugelassen.
Gemäß § 7 Absatz 3 Satz 2 KomWG wird die Ortschaftsratswahl als Mehrheitswahl ohne Bindung an den Wahlvorschlag durch-
geführt. Jede wählbare Person kann gewählt werden.

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Hohnstein  
am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet OT Hohnstein

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Ernicke, Wolf-Dieter Rechtsanwalt 1948 Sebnitzer Straße 13
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
2

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Unabhängige Wählervereinigung - UWV

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Hündorf, Thomas Berufsberater Agentur für 
Arbeit

1977 Kalkbruchweg 13
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

2 Krause, Heike Dipl.-Ingenieurin 1966 Waldstraße 10
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

3 Lehmann, Hendrik Gastronom 1970 Bergweg 4
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

4 Scholz, Sven Kletterlehrer 1973 Marktgasse 4
01848 Hohnstein
OT Hohnstein

5 Schwar, Hannes Kfz-Mechatroniker 1991 Waldstraße 10
01848 Hohnstein
OT Hohnstein
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Lohsdorf  
am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet OT Lohsdorf

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Taube, Ronny Kfz-Mechaniker 1978 An der Sorge 3
01848 Hohnstein
OT Lohsdorf

2 Kegel, Nico Schweißer 1988 An der Sorge 2
01848 Hohnstein
OT Lohsdorf

3 Leuner, Enrico Selbstständiger 1979 Schmiedeweg 4
01848 Hohnstein
OT Lohsdorf

4 Müller, Daniel Straßenbauer 1982 Oberdorfstraße 28
01848 Hohnstein
OT Lohsdorf

5 Kletzsch, Daniel Krantechniker 1979 Niederdorfstraße 13
01848 Hohnstein
OT Lohsdorf

Es wurde nur ein Wahlvorschlag zugelassen.
Gemäß § 7 Absatz 3 Satz 2 KomWG wird die Ortschaftsratswahl als Mehrheitswahl ohne Bindung an den Wahlvorschlag durch-
geführt. Jede wählbare Person kann gewählt werden.

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Rathewalde, 
Zeschnig und Hohburkersdorf am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet OT Rathewalde, Zeschnig, Hohburkersdorf

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/
Kennwort)
Freie Liste Rathewalde - FLR

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Förster, Gunter Versicherungsfachmann 1953 Querweg 14
01848 Hohnstein
OT Rathewalde

2 Langmann, Anette Dipl.-Ing. Landtechnik 1963 Am Grund 22
01848 Hohnstein
OT Zeschnig

3 May, Dirk Elektromonteur 1971 Basteiweg 2
01848 Hohnstein
OT Rathewalde

4 Nescheida, Uwe Fachangestellter für Bä-
derbetriebe

1960 Am Hutenhof 1
01848 Hohnstein
OT Rathewalde

5 Weber, Konrad Installateur 1958 Brückenstraße 13
01848 Hohnstein
OT Hohburkersdorf

6 Klare, Heike Dipl.-Betriebswirtin (FH) 1968 Brückenstraße 23
01848 Hohnstein
OT Hohburkersdorf

Es wurde nur ein Wahlvorschlag zugelassen.
Gemäß § 7 Absatz 3 Satz 2 KomWG wird die Ortschaftsratswahl als Mehrheitswahl ohne Bindung an den Wahlvorschlag durch-
geführt. Jede wählbare Person kann gewählt werden.
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Ulbersdorf 
am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet OT Ulbersdorf

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
1

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
Unabhängige Wählervereinigung - UWV

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Brückner, Bernd Rentner 1952 Hintere Dorfstraße 18
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

2 Domscheit, René Maurer 1975 Hintere Dorfstraße 27
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

3 Lösel, Bernd Mechatroniker 1962 Am Sportplatz 2
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

4 Lux, Ralph Werkzeugmacher 1971 Neudorfstraße 13
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

5 May, Emanuel Qualitätssicherer 1982 Hutbergweg 40
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

6 Pischel, Ingolf Lehrer 1960 Siedlung 5
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

7 Röllig, Frank Kaufmann 1963 Dorfstraße 5
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

8 Thomas, Sascha Beamter 1978 Grundweg 8
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

Lfd. Nr. des 
Wahlvorschlags
2

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Partei/Wählervereinigung und (wenn vorhanden) Kurzbezeichnung/Kenn-
wort)
DIE LINKE - LINKE

Lfd. Bewerber-
nummer

Familienname, 
Vornamen

Beruf oder Stand Geburtsjahr Anschrift
(Hauptwohnung)

1 Döring, Roland Landschaftsgärtner 1950 Am Sportplatz 8
01848 Hohnstein
OT Ulbersdorf

Hohnstein, den 18. April 2019

Daniel Brade
Bürgermeister

Anmerkungen zur Bekanntmachung der Wahlvorschläge

Für die 14 Sitze im Stadtrat der Stadt Hohnstein gibt es 18 Bewerber.
Für die 7 Ortschaftsräte in der Stadt werden je 5 Mitglieder gewählt. Es gibt je Ortschaft zwischen 5 und 9 Bewerber. In Ulbersdorf 
stehen mit 9 Bewerbern die meisten Kandidaten zur Wahl. In den Ortschaften Cunnersdorf, Goßdorf/Kohlmühle/Waitzdorf, Lohs-
dorf und Rathewalde/Zeschnig/Hohburkersdorf wurde jeweils nur ein Wahlvorschlag eingereicht. Hier finden Mehrheitswahlen 
statt. Die Stimmzettel enthalten zusätzlich drei freie Zeilen. Jede in der Ortschaft wählbare Person kann somit gewählt werden.

Stadtverwaltung

Die Freibadsaison rückt immer näher - wir suchen Mitarbeiter/-innen
Die Freibadsaison rückt immer näher! In 4 Wochen ist es dann schon wieder soweit. Mit der Hoffnung, dass auch 2019 ein Sonnen-
jahr wird, laufen die Vorbereitungen im Erlebnisbad Rathewalde und im Stadtbad Hohnstein auf Hochtouren. Landschaftspflege 
sowie Becken- und Anlagenreinigung stehen im Fokus. Im Erlebnisbad Rathewalde wird in diesem Jahr ein neuer Kinderspielplatz 
gebaut. Im Stadtbad Hohnstein wurde der Eingangsbereich zu den Umkleideräumen neu gefliest und der Zaun zum Bahndamm 
erneuert. Wie schon in den letzten Jahren stellt sich für beide Bäder eine Schlüsselfrage um die Mitarbeiter im Imbissbereich.
Wir suchen für das Erlebnisbad Rathewalde und das Stadtbad Hohnstein fleißige Mitarbeiter/innen in Vollzeit (saisonal 
befristet), auf 450,00 Euro Basis oder als Aushilfe. Sie kochen gern und arbeiten gern mit Menschen, dann bringen wir Ih-
nen alles bei. Kein Problem. Melden Sie sich bitte in den Bädern oder im Gästeamt der Stadt. Gern nehmen wir Ihre Bewerbung 
unter tourismus@hohnstein.de oder 0172 5371683 entgegen.

André Häntzschel
Geschäftsführer Tourismus GmbH Hohnstein
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Aus Stadtrat und Ausschüssen

Die

52. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein
findet am Mittwoch, dem 17. April 2019, um 18.30 Uhr,
in der Aula der Adolf-Tannert-Schule Ehrenberg, Haupt-
straße 74, statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokollkontrolle vom 20.03.2019
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Bürgeranfragen und Anfragen Stadträte
5. Information zu den zugelassenen Wahlvorschlägen für die 

Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen am 26. Mai 2019
6. Bericht des Gemeindewehrleiters zur Gemeindefeuerwehr 

im Jahr 2018
7. Informationen zu aktuellen Bauplanungsvorbereitungen
8. Bericht zum Betriebsergebnis der kommunalen Woh-

nungswirtschaft 2017
9. Bestätigung der Annahme von Spenden

anschließend folgt ein nichtöffentlicher Teil.

Tagesordnung und Tagungsort werden fristgerecht an den Be-
kanntmachungstafeln ausgehangen und im Veranstaltungska-
lender unter www.hohnstein.de veröffentlicht.

Bericht über die 51. Sitzung  
des Stadtrates Hohnstein am 20. März 2019 

in der Amtsstube der Burg Hohnstein
Anwesend: 13 Stadträte und der Bürgermeister, also 14 stimm-
berechtigte Mitglieder

Bericht des Bürgermeisters

1. Rückblick
21.02. JHV Gästeverein Rathewalde, TN Tourismusgeschäfts-

führer, Herr Häntzschel
22.02. JHV FFw Ehrenberg, TN Gemeindewehrleiter Herr Ger-

schel
23.02. Dr. Martin Fark aus Meersburg ist verstorben, er war 

ein großer Unterstützer unserer Stadt
27.02. der beratende Ausschuss Grundstücksverkehr tagte, 

die Vorschläge zur Änderung der Handlungsanleitun-
gen werden demnächst im Stadtrat eingebracht

02.03. Teilnahme des Bürgermeisters am Seniorenfasching 
auf der Burg Hohnstein

05.03. Beratung mit allen beteiligten Behörden zur Situation 
an der Amselfallbaude, über das Offenhalten des Wan-
derweges soll bis Ostern entschieden werden, dazu 
soll es eine Erklärung des Freistaates geben

07.03. Beratung zur Änderung der Alarm- und Ausrückeord-
nung im Landratsamt, Nachbesserungen sind seitens 
der Stadt erforderlich, diese werden bis Ende März er-
folgen

07.03. Schulkonferenz der Grundschule, die Klasse 2 über-
schreitet mit 28 auf 29 Schüler die Klassenobergrenze, 
diese einmalige Überschreitung wurde bestätigt, eine 
Teilung erfolgt bis zu den Sommerferien nicht

09.03. Urnenbeisetzung von Karsten Oberthür in Rathewalde, 
Frau Forker will die Gaststätte Lindengarten weiterführen

11.03. Mitgliederversammlung Tourismusverband mit Vor-
standswahl, neuer Vorsitzender ist Landrat Geisler, 
auch Bürgermeister Brade wurde in den Vorstand ge-
wählt, eine Mitgliederumfrage wurde gestartet

Kommunale Wohnungen zu vermieten
Die Stadt Hohnstein hat folgende Wohnungen ab sofort zu ver-
mieten:

1. Goßdorf, Kirschallee 1, 1. OG – 4-Raum-Wohnung  
(Wfl.: 86,16 m²), KM 361,08 € zzgl. NK, EVKW 160,9 kwh (m²a)

2. Hohnstein, Brandstraße 2/4, 3. OG – 2-Raum-Wohnung 
(Wfl.: 24,92 m²), KM 139,20 € zzgl. NK, EVKW 113 kwh (m²a)

Weitere Wohnungen stehen auf Nachfrage zur Verfügung. Inte-
ressenten melden sich bitte bei der Technische Dienste Neu-
stadt GmbH, Obergraben 1 in 01844 Neustadt bei Herrn Wen-
zel, Tel.: 03596 509253 oder 509230.

Bauamt Stadt Hohnstein

Amtliche Bekanntmachungen Verbände

Altkleidersammlung was ist zu beachten?
In der Vergangenheit wurde wiederholt festgestellt, dass verschie-
denste Abfälle in den aufgestellten Altkleidercontainer entsorgt 
werden. Auch werden immer wieder Abfälle neben den Contai-
nern abgestellt, welche von den Entsorgern dann nicht mitgenom-
men werden. 
Für die Beseitigung dieser Abfälle fallen zusätzliche Kosten an, 
welche vom Entsorger oder der Stadt zu tragen sind. Der Altklei-
dercontainer ist eine gute Möglichkeit, nicht mehr benötigte Klei-
dung einem guten Zweck zuzuführen. Was alles rein darf und was 
es dabei zu beachten gibt, erklären wir Ihnen hier.
Diese Kleidung darf zum Recycling in den Container
- Saubere Kleidung
- Tisch- und Bettwäsche und Gardinen
- Socken und Unterwäsche
- Hüte und Pelze
- Schuhe (getrennt in Säcken/Tüten)
- Federbetten
- Auch zerrissene Kleidung aus Baumwolle können Sie in 

den Container geben. Diese werden dann zum Beispiel 
noch zu Dämmstoffen oder Putzlappen verarbeitet.

Dennoch kann nicht mehr alles wiederverwertet werden. Man-
che Sachen gehören daher in den Hausmüll.
Das gehört nicht mehr in den Altkleidercontainer!
- Kleidung, die mit Farbe oder Öl verschmutzt ist
- kaputte Schuhe
- kaputte synthetische Kleidung
- Nahrungsmittel
- Elektronische Datenträger (CD, Video, DVD)
Nicht jeder aufgestellte Container gehört einem seriösen An-
bieter. Da das Geschäft mit gespendeten Kleidern riesig ist, 
gibt es auch einige illegal aufgestellte Sammelstellen.

Achten Sie bei der Auswahl des Containers daher auf bekannte 
und seriöse Organisationen wie etwa das DRK, HGM (Grüne 
Container, auch gelbe) Malteser oder Diakonie. Auch lokale 
Anbieter sammeln Kleidung. Prüfen Sie daher auch, ob auf dem 
Container entsprechende Kontaktdaten angebracht sind. Im In-
teresse der Sauberkeit und Ordnung in unseren Ortsteilen stel-
len Sie bitte an den Containerstandorten keine Abfälle ab und 
werfen Sie diese auch nicht in die Altkleidercontainer, Danke.

HGM Containerservice & Recycling Pirna
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Gefasste Beschlüsse

Erteilung eines Verhandlungsmandates für den 
Bürgermeister zur Verhandlung des Modells der 

Übergabe der Burg Hohnstein vom Landkreis an die 
Stadt Hohnstein mit dem Ziel der Umsetzung der 

Machbarkeitsstudie

Beschluss 11/19
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein ermächtigt den Bürgermeis-
ter die Verhandlungen mit dem Landkreis Sächsische Schweiz 
– Osterzgebirge zur Übernahme der Burg Hohnstein gemäß 
dem neu vorgeschlagenen Modell entsprechend des in Aus-
sicht stehenden Beschlusses des Kreistages vom 8. April 2019 
zu führen.
Für die Verhandlungen sind folgende Punkte maßgebend:

1. Die finanzielle, personelle und organisatorische Machbar-
keit einer Grundsanierung der Burg Hohnstein durch die 
Stadt Hohnstein muss sichergestellt sein und darf den 
Gesamthaushalt sowie die Handlungsfähigkeit der Stadt 
Hohnstein nicht gefährden.

2. Die dafür erforderlichen Fördermittel müssen vor der Über-
nahme vertraglich zugesichert werden.

Vor der Beschlussfassung werden folgende Punkte festgelegt:
1. Das Bauamt stellt übersichtlich dar, welche baulichen 

Arbeiten konkret in der Machbarkeitsstudie geplant und 
betrachtet wurden. Die Stadt Hohnstein beauftragt einen 
unabhängigen Gutachter zur Ermittlung der Sanierungs-
kosten für die Gesamtbaumaßnahme der Burg Hohnstein.

2. Die Kämmerei legt eine Haushaltsdarstellung unter Ein-
beziehung der geplanten konzeptionellen Bau- und Aus-
stattungskosten vor und klärt auf, ob dies aus Sicht des 
Haushaltes überhaupt möglich ist und welche Risiken für 
die Stadt Hohnstein bestehen.

3. Für die Burg Hohnstein Betriebsgesellschaft gGmbH ist 
ein inhaltliches Raumkonzept, ein Finanzierungskonzept 
für die Ausstattungsinvestitionen und eine Wirtschaftlich-
keitsberechnung für die Betriebsjahre der Bauphase vor-
zulegen.

Das Verhandlungsergebnis mit dem Landkreis, die Konzepte 
und Berechnungen sind dem Stadtrat zur finalen Entscheidung 
vorzulegen. 
Über die Form der Einwohnerbeteiligung wird dann entschie-
den, wenn das Verhandlungsergebnis vorliegt.
Der Beschluss Nr. 65/18 vom 12.12.2018 wird aufgehoben.
Einstimmig mit 14 Ja-Stimmen beschlossen

Stellungnahme der Stadt Hohnstein zum Entwurf 
des Landesverkehrsplan 2030

Beschluss 12/19
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Stellungnah-
me der Stadt Hohnstein zum Entwurf des Landesverkehrsplan 
2030.
Einstimmig mit 14 Ja-Stimmen beschlossen

Grundstücksangelegenheiten – Teil vom Flurstück 
Nr. 35/6 Gemarkung Rathewalde

Beschluss 13/19
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt den Verkauf eines 
Teils des städtischen Flurstücks Nr. 35/6 Gemarkung Rathe-
walde (Grundstück Zum Amselgrund 17) zu einem Preis in Höhe 
von 15.000,00 EUR. Das Grundstück ist mit einem Gebäude 
(Flachbau ehem. Gemeindeamt) bebaut.
Den Zuschlag erhalten
Frau Daniela Hartfiel-Förster und Herr Jochen Förster
Altenburger Straße 59
04539 Groitzsch
Alle mit dem Rechtsgeschäft in Zusammenhang stehenden 
Kosten sind durch die Erwerber zu tragen.
Einstimmig mit 14 Ja-Stimmen beschlossen

11.03. Unternehmerstammtisch der WIN bei Capron mit Wirt-
schaftsstaatssekretär Brangs

16.03. 25. Schulfasching in der Grundschule

2. Informationen
• im deutsch-tschechischen Projekt ging am 07.03. die 2. 

Änderung des Förderbescheides mit der Aufstockung 
um 58.034,34 € Fördermittel ein, in der 3. Änderung 
wurde die Projektverlängerung bis zum 30.06.2019 ge-
nehmigt

• am 18.02. erhielten wir den Fördermittelbescheid für 
das Puppenspielfest in Höhe von 9.000 Euro vom Kul-
turraum, der Traditionsverein bekommt 12.500 Euro 
Förderung für das Max-Jacob-Theater

• Helmar Nestroy und Konrad Weber haben eine neue 
Radwegpetition angeschoben

• für die ausgeschriebene Stelle im Bauhof gibt es 19 Be-
werber, es werden Vorstellungsgespräche geführt

3. Baugeschehen
Straßenbau
Die Baumaßnahme an der Straße Am Stadtbad wurde am 
18.03.2019 wieder aufgenommen ist wird voraussichtlich bis 
Anfang April abgeschlossen werden.
Bereits fertig gestellt ist in Kohlmühle die Instandsetzung der 
Entwässerungsrinne vor den Garagen Am Kohlichtgraben so-
wie in Hohnstein die Instandsetzung der Entwässerungsrinne 
am Bergweg. Beide Maßnahmen wurden durch die Firma Mül-
ler Pflasterbau ausgeführt. 
Die Instandsetzung des Straßenablaufs in Ulbersdorf am Ende 
der Straße Am Sportplatz beginnt am 21.03.

Gewässer
In Ehrenberg konnten die Bauarbeiten am Teich in Höhe Grund-
stück Leichsenring erfolgreich abgeschlossen werden. Mit der 
Instandsetzung des Ehrenberger Dorfbachs wurde zwischen-
zeitlich die Firma RP-Bau beauftragt. 
Die Firma hat die Wellstahlprofile für die neue Bachverrohrung 
bestellt. Sobald diese geliefert werden beginnt die Firma mit 
den Arbeiten vor Ort. Der Termin wird den Anwohnern rechtzei-
tig bekannt gegeben.
Für die Planungsleistungen zum Flutschutz der Förderschule 
und Kita Ehrenberg läuft derzeit die Ausschreibung für die Bau-
grunderkundung. Weiterhin wurde eine Kamerabefahrung für 
den Regenwasserkanal zwischen Parkplatz Schule und Dorf-
bach ausgeschrieben. Der Auftrag geht hier an die Firma Kom-
plex Umweltservice.
Am Feuerlöschteich Lohsdorf werden ab 25.03. die Inliner-
sanierungsarbeiten am Grundablass ausgeführt. Dazu wurde 
heute bereits der Teich abgelassen.
Am Mühlteich in Rathewalde wird in den kommenden Wochen 
das Geländer repariert. 
Die Zuständigkeit für das Geländer teilen sich die Stadt Hohn-
stein und die Gebrüder Eisold als Eigentümer des Teiches. Die 
Reparaturarbeiten werden daher in Eigenregie der Brüder Ei-
sold ausgeführt, die Stadt übernimmt nur die Materialbestel-
lung.

Gebäude
Im Ergebnis der beschränkten Vergabe für die Planungsleis-
tungen zur Sanierung der Umkleide- und Sanitärräume der 
Turnhalle in Hohnstein wurde das Planungsbüro Dünnebier in 
Dresden beauftragt. 
Nachdem die erste öffentliche Ausschreibung wegen einem un-
wirtschaftlichen Ergebnis aufgehoben werden musste, liegen 
nun die Planungskosten innerhalb der veranschlagten Summe 
von 15.000 €.
4. Bekanntgaben

4.1. Beschlüsse in nicht öffentlicher Sitzung am 20.02.2019: 
keine
4.2. Eilentscheidung des Bürgermeisters: keine
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Hohnstein der Bau eines Parkplatzes realisieren ließe. Der letzt-
genannte Parkplatz, würde Wandertouristen, Badbesuchern 
und Ausflugstouristen, welche die Burg Hohnstein besuchen 
möchten, zu Gute kommen. Durch die in Punkt 4.1 „Grundla-
gen und Rahmenbedingungen“ dargestellte prognostizierte 
Erhöhung des Motorisierungsgrades auf 589 Pkw je 1.000 Ein-
wohner in dem Landkreis Sächsischen Schweiz-Osterzgebirge 
wird das Vorhalten zusätzlicher Parkangebote einen essentiel-
len Beitrag dazu leisten, die Region nachhaltig zu entwickeln. 
Darüber hinaus sei erwähnt, dass der prognostizierte Motori-
sierungsgrad für den Landkreis Sächsische Schweiz/Osterz-
gebirge einen schnelleren Anstieg, als den durchschnittlichen 
Wert in Sachsen, annehmen wird.

Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit, welche im Punkt  
5.1 Straßeninfrastruktur als Ziel formuliert wurde, ist die Um-
gestaltung des Kreuzungsbereiches zwischen der S 163 und 
der S165 an der Hocksteinschänke schon seit einiger Zeit in der 
Diskussion, jedoch konnte bis jetzt noch keine Realisierung der 
Umbaumaßnahmen verzeichnet werden. Die Gemeinde Hohn-
stein bittet um eine schnelle Umsetzung des Umbaus, da am 
Kreuzungspunkt Hocksteinschänke Verkehrsströme aus Rich-
tung Bastei, des Polenztales und aus Richtung Sebnitz und 
Bad Schandau aufeinander treffen.

Die Gemeinde Hohnstein unterstützt die, in Punkt 5.5 Öffent-
lichen Personennahverkehr publizierten, Äußerungen in Bezug 
auf die: „Sicherung der Daseinsvorsorge durch ein angemesse-
nes ÖPNV-Angebot insbesondere im ländlichen Raum“. Jedoch 
bleibt für das Gemeindegebiet Hohnsteins festzuhalten, dass 
das örtliche Angebot des ÖPNV nicht zufriedenstellend ausfällt. 
Einige Ortsteile werden nur einmal am Tag durch den Schulbus 
angedient. Dies ist insofern problematisch, als das Schulbeginn 
und –ende für die Schüler differieren. Auch für Touristen ist die-
ses rudimentäre ÖPNV-Angebot nicht ausreichend. Wir bitten 
daher, mit besonderem Blick auf das Querschnittsziel der Emis-
sionsreduktionen und der Lage im LSG und im Nationalpark eine 
Taktverdichtung und ein breiter gefächertes Angebot, in Bezug 
auf das Liniennetz, vorzuhalten, um die Daseinsvorsorge zu si-
chern, die Umweltbelastungen zu reduzieren und den Anteil des 
motorisierten Individualverkehrs zu minimieren.

Die Stadt Hohnstein unterstützt ausdrücklich die, in Punkt  
10 Verkehrssicherheit, festgelegten Ziele, welche durchaus 
als Maxime für die Verkehrsentwicklung zu verstehen sind. Aus 
Sicht der Gemeinde lassen sich die Ziele, jedoch nur erreichen, 
wenn die Verkehrslast im Polenztal langfristig reduziert wird. 
Hierfür ist es essentiell eine Tonnagebegrenzung zu formulieren 
und festzusetzten. Durch das hohe Aufkommen des Schwer-
lastverkehrs, ist ein erhebliches Gefahrenpotenzial zu detektie-
ren. Bei Begegnungsverkehr muss rangiert werden, was ange-
sichts der baulichen Charakteristika der Serpentinenstraße in 
Hohnstein eine Gefahrenquelle bildet.

Darüber hinaus behindern Lkw, welche die Steigung des Po-
lenztals in Richtung Hohnstein erklimmen, andere Verkehrs-
teilnehmer erheblich, da die Geschwindigkeiten in den Berei-
chen mit größeren Steigungen und in den Kurven teilweise in 
den einstelligen Stundenkilometerbereich sinken, was speziell 
im Kurvenausgang und der damit einhergehenden schlechten 
Einsehbarkeit eine Gefahrenquelle birgt. Weiterhin wirkt sich 
negativ aus, das die Engstelle an der Oberen Straße nur mit 
erheblichen Rangieraufwand durch den Lkw-Verkehr zu bewäl-
tigen ist, dies gestaltet sich speziell am Wochenende und in 
der touristischen Hauptsaison problematisch, da der Verkehrs-
druck hier, auch ohne Lkw-Verkehr, enorm hoch ist.

Die Gemeinde Hohnstein bittet daher zu prüfen, ob eine Tonna-
gebegrenzung auf 18 Tonnen realisierbar ist, da sich bereits jetzt 
Schäden an der Bausubstanz der Immobilien, im unmittelbaren 
Umfeld der Straße, zeigen, die baufälligen Häuser auf der Oberen 
Straße (Obere Straße 6 u. 8) auf Grund bestehenden Denkmal-
schutzes nicht abgerissen werden können und der Verkehrsdruck, 
durch den Individualverkehr perspektivisch noch steigen wird.

Zusammenfassung der Stellungnahme  
der Stadt zum Landesverkehrsplan 2030

Der Landesverkehrsplan befindet sich aktuell in der Fortschrei-
bung, die Gemeinde Hohnstein machte in der Stellungnahme 
folgende Punkte gegenüber dem Sächsisches Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) auf folgende Punkte 
aufmerksam:

Bezug nehmend auf den in Punkt 3.1 Straßenverkehr darge-
stellten Zustand der Staatstraßen meldet die Gemeinde Hohn-
stein den Bedarf an, die Asphaltdecke der S 165 zwischen 
Hohnstein und dem Knotenpunkt Hocksteinschänke im Po-
lenztal zu erneuern, da die Griffigkeit nicht mehr gegeben ist. 
Dies ist insofern nachteilig, als dass sich, durch die Tallage ge-
schuldet, die Feuchte sehr lange hält und speziell der im Winter 
fallende Schnee langsam abtaut. Somit ist die Straße sehr häu-
fig feucht, was in Verbindung mit der mangelnden Rauhigkeit 
der Asphaltoberfläche einen potentiellen Unfallschwerpunkt 
bildet. Darüber hinaus ist das Brückenbauwerk im Polenztal, 
über welches die S 165 verläuft, schon seit längerem in einem 
sanierungswürdigen Zustand, der Straßenquerschnitt ist seit 
einiger Zeit durch temporäre Straßenbarrieren eingeengt. Wir 
bitten darum, diesen Zustand schnellstmöglich zu beheben, 
da das Polenztal einen beliebten Ausflugsort darstellt und eine 
wichtige hochfrequentierte Verkehrstangente bildet.

Das in Punkt 3.7 Radverkehr dargestellte Ziel, den Anteil des 
Radverkehrs am Gesamtverkehr deutlich zu erhöhen findet sei-
tens der Gemeinde Hohnstein uneingeschränkte Zustimmung. 
Jedoch wäre es wünschenswert, wenn der Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge eine Radverkehrskonzeption erar-
beitet und publiziert, da dies bis jetzt eben so wenig umgesetzt 
worden ist, wie die Netzplanung für den Alltagsradverkehr und 
den Radtourismus, auch ein System für ein Wegweisungskatas-
ter fehlt im Landkreis. Aus der Radverkehrskonzeption der Stadt 
Hohnstein, welche 2017 erarbeitet wurde, geht hervor, dass sich 
für die Straßenbaulastträger folgende Aufgaben ergeben:

1. Radweg II – 48 D4 Mittellandroute Elbe – Oberlausitz
a. Oberflächensanierung Polenzer Weg (zwischen Cun-

nersdorf und Polenz)
2. Radweg II – 30 Napoleonweg

a. Herstellung eines straßenbegleitenden Radwegs an 
der S 163 (zwischen Hohburkerdorf und Hockstein-
schänke – weiter Richtung Ziegenrücken)

3. Radrundweg um Hohnstein
a. Oberflächensanierung Polenztalstraße (zwischen 

Hohnstein und Heeselicht)
4. Radweg Hohnstein – Lohsdorf

a. Oberflächeninstandsetzung im Bereich des alten 
Bahndammes

5. Radweg Cunnersdorf – Ulbersdorf
a. Herstellung eines straßenbegleitenden Radwegs au-

ßerhalb der Ortschaften, insbesondere im Bereich der 
S 165

6. Radweg Hohnstein – Ehrenberg
a. Herstellung eines straßenbegleitenden Radwegs an 

der S 165
In Bezug auf die in Punkt 3.8 Fußgängerverkehr angestreb-
te Erhöhung des Fußgängeranteils bitten wir um die Prüfung 
der Ausweisung zusätzlicher Parkflächen, welche speziell den 
Wandertourismus nachhaltig stärken würden. Durch die Lage 
der Stadt Hohnstein im Nationalpark und im Landschafts-
schutzgebiet gestaltet sich hier die Ausweisung dieser Flächen 
als problematisch. Jedoch werden diese Flächen dringend be-
nötigt, da speziell während der touristischen Hochsaison keine 
Flächen zur Befriedigung des Parkbedürfnisses zur Verfügung 
stehen. Dies zieht nach sich, dass viele Wanderer ihre Pkw am 
Straßenrand parken, was teilweise chaotische Zustände mit 
sich bringt. Wir bitten daher um die Prüfung, ob sich an der 
Hocksteinschänke, am Ortseingang Waitzdorf und auf Höhe 
der Kreuzung Sachsenberg Siedlung und Schandauer Straße in 
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Mitteilungen und Informationen

Straßenradfahrer aufgepasst
Das Thema Straßenradsport spielte in der Vergangenheit 
in der Sächsischen Schweiz als touristisches Thema immer 
eine etwas untergeordnete Rolle. Wandern, Klettern, Pad-
deln liegen da schon eher im Fokus der Touristiker. Im Nati-
onalpark ist Radfahren bis auf einige Ausnahmen eh verbo-
ten. Aber warum, fragt sich der weitgereiste Hobbyradfahrer 
Guido Ganzeman aus Waitzdorf. In den Alpen klettern Scha-
ren von Radfahrern die Berge hinauf. Da sind die Straßen 
noch enger. Dabei würde die Landschaft der Sächsischen 
Schweiz zum Fahrerlebnis werden.
Zu diesem Thema möchte sich Herr Ganzeman gern ein-
bringen. Es gilt, sich Gedanken über Tourenvorschläge zu 
machen. Diese online einzupflegen, zu beschreiben und 
eventuell zu beschildern. Sein Traum wäre eine „1000 Hö-
henmeter Tour“. Des Weiteren könnte sich Herr Ganzeman 
auch ein Event mit einer Ausfahrt sehr gut vorstellen. Dies 
geht natürlich nicht allein. Herr Ganzeman und die Tourismus 
GmbH der Stadt Hohnstein möchten zu diesem Thema gern 
eine Interessengemeinschaft bilden. Wer interessiert sich 
für Radfahren oder Straßenradsport? Melden Sie sich bit-
te bei Herrn Ganzeman unter der Telefonnr.: 0151 16947871,  
E-Mail: guido@ganzeman.com oder bei der Tourismus 
GmbH unter der 035975 86823, E-Mail: 
tourismus@hohnstein.de. Ich denke, dass eine Interessen-
gemeinschaft Straßenradsport durchaus einen fachlichen 
Blick auf künftige Straßenbauprojekte werfen kann. Dem 
Thema Radwege oder Radspuren wird weiterer öffentlicher 
Druck verliehen.

André Häntzschel
Geschäftsführer Tourismus GmbH

Lionskalender 2018 bringt über 18.000 Euro 
- die Erlöse gehen an Chöre und Orchester 

im Altkreis Sebnitz
Vor kurzem konnte im Burghotel Stolpen der Erlös aus dem 
Lions-Adventskalender 2018 verteilt werden. 4901 Kalender 
fanden bis Ende November einen Abnehmer. 

Der Vorsitzende des Lions-Hilfswerk Sebnitz e. V. Andreas Ort-
ner übergibt den symbolischen Scheck an Helga Böhme von 
den Hohwaldmusikanten e. V. (Foto: H.-F. Jansen).

Aus dem Verkaufserlös wurden nun 18.800 Euro den nachfol-
genden Chören und Orchestern aus dem Altkreis Sebnitz über-
geben: Barock-Collegium e. V.; Bergsteigerchor e. V.; Chor Bad  
Schandau e. V.; Chor Rathen e. V.; Gesangsverein Dürrröhrs- 
dorf e. V.; Hohwaldchor e. V.; Hohwaldmusikanten e. V.; Jugend-

Des Weiteren ist der Schwerlastverkehr auch nicht mit den 
Zielen des Lärmemissionsschutzes und der Verlagerung des 
Güterverkehrs auf die Schiene zu vereinbaren. Es sei auch er-
wähnt, dass in der Kernzone des Nationalparks daraufhin ge-
wirkt werden sollte, den Verkehr weitgehend zu begrenzen, was 
sich bis jetzt noch nicht erkennen lässt. Als letztes Argument 
sei hierbei auch noch der Zustand der Decklage erwähnt, wel-
che sich in einem sanierungswürdigen Zustand befindet und 
seitens des Straßenbaulastträgers schnellstmöglich saniert 
werden muss, was im Programm „Ausbau- und Erhaltungsstra-
tegie an Staatsstraßen“ eindeutig formuliert worden ist.

Beachtung zusätzlicher Punkte  
aus dem Umweltbericht des LVP

Das in Punkt 4.1.2 Schutz vor Lärmemissionen des Umwelt-
berichtes dargestellte Ziel der Reduktion der Lärmemissionen 
wird durch die Gemeindeverwaltung ausdrücklich unterstützt. 
Unter dem Aspekt des Fluglärms müssen wir jedoch darauf 
hinweisen, dass die Bundeswehr regelmäßig (mindestens ein-
mal in der Woche) Tiefflugübungen direkt über dem National-
park abhält. Dies ist insofern unverständlich, da der Gemeinde 
Hohnstein der Status des staatlich anerkannten Erholungsor-
tes verliehen wurde und der Arten- und Biotopschutz durch die 
enorme Lärmbeauftragung nicht gewährleistet ist. Wir bitten 
darauf hin zu wirken, dass diese Übungen eingestellt werden, 
da diese die Lebensqualität von Mensch und Fauna deutlich 
limitieren. Die Überflüge korrelieren darüber hinaus auch nicht 
mit der geplanten Neuausweisung des NSG Nr.69 „Schwarz-
bach- und Sebnitztal“, da sich in diesem Habitat seltene und 
vom Aussterben bedrohte Tierarten wie der Eisvogel, die Was-
seramsel und der Schwarzstorch beheimatet fühlen.

Der in Punkt 6.2 Maßnahmen des Eisenbahnverkehrs er-
wähnte Bau und die Instandhaltung von Infrastruktureinrichtun-
gen der sächsischen Schmalspurbahnen ist ausdrücklich zu 
unterstützten. Wünschenswert wäre die Aufnahme der Trasse 
Lohsdorf – Niederehrenberg, welche sich aktuell im Bau be-
findet. Weiterführend wird eine Trassenführung von Lohsdorf 
bis nach Kohlmühle, entsprechend des früheren Streckenver-
laufes, angestrebt. Auch dieses Vorhaben sollte Eingang in den 
Landesverkehrsentwicklungsplan finden, da diese Schmal-
spurbahn ein Alleinstellungsmerkmal darstellt, die Endwidmung 
der Strecke nie realisiert wurde und die Schwarzbachtalbahn 
ein Instrument darstellt, Touristen und Eisenbahnbegeisterte 
in den strukturschwachen ländlichen Raum zu locken. Darü-
ber hinaus bedeutet das Vorhaben einen Lückenschluss, da 
Goßdorf-Kohlmühle durch die Städtebahn über die Linie U28 
angedient wird. Zusätzlich wäre es anzustreben Museumsbah-
nen darzustellen, da in Sachsen nur sechs Museumsbahnen 
vorhanden sind. Diese schaffen jedoch vor Ort viel Identifika-
tion und fördern über das Ehrenamt auch die Vitalisierung der 
Standorte und tragen zu einer regeren Sozialinteraktion bei.

Rick Bothmann, Projektstelle Stadtentwicklung

Anzeige
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01.05.19, 9.00 Uhr Maibaumsetzen in Ulbersdorf, Schlosshof
01.05.19, 10.00 Uhr Maibaumsetzen in Rathewalde
01.05.19, 10.15 Uhr Frühschoppen mit Live-Musik mit dem 

Duo Sleepless Heartbeats in der Gaststät-
te „Lindengarten“

01.05.19, 10.00 Uhr Jugendfeuerwehrwettkampf in Ulbers-
dorf, Sportplatz

Veranstaltungen im Max Jacob Theater 
Hohnstein im April und Mai 2019

Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen

Sa., 20.04.19 I 18:00 I 6 €, erm. 4 €
Der kleine Flontsch
„Flontsch“ wird er genannt, der kleine Junge, der anders aussieht 
als die anderen Kinder im Dorf. Ihm wird nichts Gutes zugetraut 
und den anderen Kindern ist es nicht erlaubt, mit ihm zu spielen. 
Nach einem Streit der Eltern läuft Flontsch von zu Hause weg. Wie 
reagieren seine Eltern und die Leute im Dorf, als er nach vielen 
Begegnungen mit Ruhm und Gold beladen heimkehrt? Ein Stück 
über das Andere in jedem, für jedes Alter von 4 bis 99 Jahre.
Figurentheater Blauer Mond
www.theater-blauer-mond.de

So., 21.04.19 I 15:00 I 6 €, erm. 4 €
Kasper und der Eierdieb
Ein heiteres Osterstück. Der Kasper hat eine Überraschung vor. Er 
bemalt wunderschöne Ostereier für die Gretel. Doch als ihm eines 
davon gestohlen wird, macht er sich auf den Weg, den Dieb zu 
fangen. Es ist verflixt: Nicht nur ihm ging es so, sondern auch dem 
Eichhörnchen Puschel, und das ausgerechnet, wo doch Ostern 
vor der Tür steht… Wer mag nur der gemeine Eierdieb sein?
Puppentheater Marco Vollmann
www.puppentheater-vollmann.de

Mi., 24.04.19 I 16:00 I Eintritt frei
60. Kaspertag

blasorchester Sebnitz e. V.; Posaunenchor Dittersbach e. V.; 
Sachsenländer Blasmusikanten e. V.; Schalmeienkapelle Lauter- 
bach e. V.; Schalmeienorchester Polenz e. V.; Sebnitzer 
Blasmusikan-ten e. V.; Singekreis Rathewalde e. V.; Volkschor  
Lohmen e. V.; Volkschor Ottendorf e. V. und Volkschor Sebnitz e. V.

Ausschlaggebend war, dass sie als eingetragener Verein 
selbstständig und ohne Träger tätig sind. Auch schieden pro-
fessionell tätige Gruppierungen aus. So erhielt jeder Verein – 
in Abhängigkeit von der Mitgliederanzahl – zwischen 770 und 
1560 Euro. Davon können nun Noten oder Instrumente gekauft 
oder weitere Anschaffungen getätigt werden.

Hans-Friedrich Jansen

48-Stunden-Aktion 2019 - Es geht wieder los!
Die 48h-Aktion bringt in komprimierter Form das Engagement 
junger Menschen in den Blick der Öffentlichkeit. Innerhalb von 
48 Stunden setzen Jugendgruppen aus dem Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ein selbst gewähltes Pro-
jekt ehrenamtlich um, mit dem Ziel, etwas Bleibendes für das 
Gemeinwesen zu schaffen. Jugendvereine, Junge Gemeinden, 
Jugendclubs, Sportvereine, Jugendfeuerwehren, Schulklas-
sen, Straßencliquen sowie andere Initiativen und Jugendgrup-
pen zeigen der Öffentlichkeit, wie kreativ und vielseitig jugend-
liches Engagement ist: so werden Bushaltestellen gestrichen, 
Sport- und Spielplätze auf Vordermann gebracht, Bäume ge-
pflanzt, Müll gesammelt, Ausstellungen organisiert, Dorffeste 
veranstaltet, Bürgerhäuser und Jugendclubs renoviert, Theater 
gespielt und vieles mehr. Die Bandbreite der gemeinnützigen 
Ideen ist dabei so vielseitig wie die Teilnehmenden selbst.
Wir sind auch 2019 wieder auf der Suche nach jungen Men-
schen, die in unserem Landkreis etwas bewegen wollen. Die 
48h-Aktion findet vom 17. bis 19. Mai statt. Dieser Termin kann
also schon einmal in den Kalender eingetragen werden. Wie 
gewohnt wird der Jugendring Sächsische Schweiz – Osterz-
gebirge e. V. im Trägerverbund mit dem Pro Jugend e. V. und 
dem Kinder- und Jugendhilfeverbund Freital e. V. die Organisa-
tion für die landkreisweite Aktion übernehmen. Die Anmeldung 
kann über den Flyer (den gibt es bei uns), aber auch telefonisch 
oder im besten Fall direkt über das Anmeldeformular auf unse-
rer Homepage erfolgen: www.jugendland.de/48h-Aktion
Unser Dank geht bereits jetzt an die Bavaria-Klinik Kreischa so-
wie die Ostsächsische Sparkasse Dresden für die finanzielle 
Unterstützung der 48h-Aktion 2019.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des von Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.
Bei Fragen und für nähere Informationen stehen wir unter fol-
gender Telefonnummer 03501 7929009 oder per E-Mail: 
info@jugendland.de zur Verfügung.

Kulturnachrichten

Die nächsten Veranstaltungen  
in unserer Stadt

21.04. bis 22.04.19 OstereierEi – Ostern in der Sächsischen 
Schweiz in der Erlebniswelt SteinReich in 
Rathewalde

28.04.19 HexenBrunch in der Erlebniswelt Stein-
Reich in Rathewalde – Reservierung er-
beten

30.04.19, 18.00 Uhr Maibaumsetzen in Hohnstein mit der 
FFw und dem Schulchor der Grundschu-
le Hohnstein - anschließend gemütliches 
Beisammensein an der Feuerwehr

30.04.19, 18.00 Uhr Maibaumsetzen in Cunnersdorf, Festwiese
30.04.19, 17.00 Uhr Maibaumsetzen in Lohsdorf, Jugendclub
01.05.19, 10.00 Uhr Maibaumsetzen in Goßdorf, Dorfplatz
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So., 12.05.19 I 15:00 I 6 €, erm. 4 €
Kasper im Gespensterschloß
Im Schloss spukt es. Die Prinzessin kann keine Nacht mehr ru-
hig schlafen. So macht sich Kasperl auf den Weg zum Schloss, 
um dort zu übernachten.
Ob er das Gespenst wohl erwischt?
ca. 50 min/ab 4 Jahre
Katis Kasperltheater
www.katis-kasperltheater.de

Mi., 15.05.19 I 16:00 I Eintritt frei
61. Kaspertag
Am Eingang zur Burg lädt um 16:00 Uhr der Hohnsteiner Kas-
per ein und führt über die Burg, durch die Stadt und die Tradi-
tionsstätte Hohnsteiner Handpuppenspiel bis zum Max Jacob 
Theater. Hier spielt Katrin Schreiner gegen 17:15 Uhr ihr Pup-
penspiel „Kasper in Afrika“.
ca. 50 min/ab 4 Jahre
Traditionsverein Hohnsteiner Kasper e. V. & Katis Kasperltheater

Do., 16.05.19 I 10:00 I 6 €, erm. 4 €
Kaspers Mondlandung

Am Eingang zur Burg lädt um 16:00 Uhr der Hohnsteiner Kas-
per ein und führt über die Burg, durch die Stadt und die Tradi-
tionsstätte Hohnsteiner Handpuppenspiel bis zum Max Jacob 
Theater. Hier spielt Holger Pautz gegen 17:15 Uhr das Puppen-
spiel „Die geheimnisvolle Zauberkiste“.
ca. 60 min/ab 3 Jahre
Traditionsverein Hohnsteiner Kasper e.V. & Hollys Showtheater

Do., 25.04.19 I 10:00 I 6 €, erm. 4 €
Kasper sucht die Wunderblume
Die liebreizende Prinzessin Tausendschön spielt gerade mit Ih-
rem Herrn Papa, dem König Kunibert, im Wald Verstecken, als 
sie plötzlich von der Hexe überrascht wird. Die Hexe, die sich 
einbildet, die schönste weit und breit zu sein, verwandelt die 
Prinzessin in einen Vogel und nimmt sie mit in ihr Hexenhaus, 
damit diese nicht mehr schöner ist als sie selbst. Der König 
sucht Hilfe beim Kasper, der sich sofort mit den Kindern auf 
den Weg macht Tausendschönchen zu retten. Dazu muss er 
zum großen und berühmten Zauberer Hieronymus der in Besitz 
der Wunderblume ist. Nur mit dieser kann man den Zauber bre-
chen und die Hexe besiegen. Der Zauberer ist bereit, ihm die 
Blume zu geben, allerdings nur, wenn der Kasper drei Aufgaben 
zu lösen kann. Ob er das schafft, die Prinzessin erlöst und die 
Hexe besiegen kann? Findet es heraus bei unserer Vorstellung!
ca. 60 min./ab 3 Jahre
Hollys Showtheater
www.hollysshowtheater.de

Sa., 11.05.19 I 20:00 I 12 €, erm. 8 €
80 Jahre Max Jacob Theater: Der Freischütz
Nach Max Jacob und Carl Maria von Weber. Hier ersetzt der 
(gute) Kasper den (bösen) Kasper, der übergewichtige Teufel 
muß sich durch die Wolfsschlucht zwängen, die Freikugeln flie-
gen in Zeitlupe und ein köstlicher Jägerchor tritt auf.
Für Menschen ab 14 Jahre
Detlef Heinichen, Theatrium Steinau
www.theatrium-steinau.de
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Auch Max Jacob und seine Hohnsteiner Truppe spielten hier 
über mehrere Wochen. Die Vorstellungen waren gut besucht. 
Doch zum Ende der Landesausstellung sollte das Gebäude 
abgerissen werden. Hier bewies Max Jacob sein großartiges 
Organisationstalent. Das Puppenspielhaus wurde nicht abge-
rissen, sondern abgebaut. Nun ging alles ganz schnell. Bereits 
im Dezember 1938 wurde der Wiederaufbau in Hohnstein ne-
ben dem Kasperhaus genehmigt.
Schließlich fehlte den Puppenspielern in Hohnstein die Spiel-
stätte, die sie seit dem erzwungenen Auszug aus der Burg 1933 
nicht mehr hatten.
In den Hang wurde eine Ebene hineingegraben. Eine Beton-
mauer stützt den hinteren Teil und ebenso schnell wurde das 
Puppenspielhaus wieder zusammen montiert. Zur Eröffnung 
am 13.05.1939 bot es 300 Menschen Platz – auf weißen Holz-
bänken ohne Lehne. Der Blick nach oben in den Dachraum bot 
dem Betrachter das imposante Bild eines „lebhaften“ Tragwer-
kes. Die Einweihung dauerte 14 Tage und die Hohnsteiner Bür-
ger feierten ihre Hohnsteiner Puppenspieler. Doch es folgten 
im gleichen Jahr auch sehr trübe Zeiten. Im September wur-
den mit Beginn des 2. Weltkrieges auch Puppenspieler einge-
zogen. Das Puppenspielhaus wurde 1941 zum „Puppen- und 
Lichtspielhaus“ umgebaut und erhielt den ersten Anbau mit 
Kassenhäuschen und Filmvorführraum. Leider wollte sich auch 
nach Kriegsende der lustige Puppenspielbetrieb nicht wieder 
einstellen. Die Kriegserlebnisse hatten nicht nur den Puppen-
spielern arg zugesetzt.
Sein Innenleben veränderte das Puppenspielhaus nochmal 
tüchtig, als 1956 die erste Breitbildleinwand und die Klappsitze 
„Einzug hielten“. Beide haben bis heute ihren Platz darin!
Als Kino bekam es einen zweiten Anbau an den Anbau. Es wur-
den darin die Toiletten untergebracht, die bis dato auf halber 
Treppe an der Friedhofmauer standen.
Die „Lichtspiele Hohnstein“ waren ein Kulturzentrum für Hohn-
stein und die Nachbargemeinden. Der Versuch, das Kino nach 
1990 weiter zu betreiben gelang nicht. Nur einmal im Jahr zog 
Leben ein – im Mai zum Hohnsteiner Puppenspielfest. Dabei 
füllte sich das Theater oft bis auf den letzten Klappsitz. So 
mancher erinnert sich, dass man von den Querhölzern der 
Stützpfosten die beste Sicht hatte.
Der Traditionsvereines Hohnsteiner Kasper e. V. hatte es sich 
mit seiner Gründung 2006 zur Aufgabe gemacht, das Puppen-
spielhaus wieder mit Leben zu füllen. Mit der Unterstützung der 
Stadt Hohnstein, zahlreicher Spender und großem Arbeitseins-
atz der Mitglieder konnte das Puppenspielhaus mit Fördermit-
teln saniert werden. Es folgte im März 2013 eine zweite große 
Eröffnung und der Beginn eines intensiven Spielbetriebes der 
bis heute anhält.
Unter dem heutigen Namen „Max Jacob Theater“ hat nach al-
ter Tradition das Kasperspiel wieder Einzug gehalten. So soll es 
auch zum 80. Jubiläum sein am Samstag, dem 11. Mai 2019 
um 20 Uhr! In der Aufführung von Detlef Heinichen hat der 

Die freche Hexe möchte unbedingt den goldenen Mond besit-
zen. So schießt sie den Kasperl und seinen Hund Lumpi auf den 
Mond, um ihn ihr vom Himmel zu holen.
Die beiden erleben dort so einige Abenteuer und bringen der 
Hexe am Schluss ein ganz besonderes Geschenk mit…
ca. 50 min./ab 4 Jahre
Katis Kasperltheater
www.katis-kasperltheater.de

Das komplette Programm finden Sie auch auf unserer Internet-
seite www.max-jacob-theater.de und im Veranstaltungskalen-
der der Touristinformation Hohnstein.
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch!

Kartenreservierungen sind wie immer jeweils möglich unter Tel. 
035975 84 22 43 (ARB), info@max-jacob-theater.de oder auf 
unserer Internetseite www.max-jacob-theater.de.
Der ermäßigte Ticketpreis wird Schwerbehinderten, Kindern, 
Schülern und Studenten gewährt. Kinder unter 3 Jahren haben 
freien Eintritt.

Ankündigung einer Weihnachtsrevue  
zu Weihnachten 2019  

im Max-Jacob-Theater

„Im Himmel ist die Hölle los“ –  
eine Revue für die ganze Familie

Spieltage:
1. Dezember 2019 14.00 Uhr ausverkauft!
1. Dezember 2019 16.00 Uhr noch etwa 45 Plätze
8. Dezember 2019 14.00 Uhr noch etwa 50 Plätze
8. Dezember 2019 16.00 Uhr Ausverkauft!
Über 20 Mitwirkende aus vielen künstlerischen Berei-
chen.

Liebe Gäste liebe Kinder, liebe Senioren,
dieses Jahr gibt es eine Neuauflage einer Weihnachtsrevue 
im Max-Jacob-Theater. „Der Himmel soll digitalisiert wer-
den, ein böses Virus soll das verhindern. Eine turbulente Ge-
schichte mit viel Spaß, Sängern, Artisten und tollem Schau-
spiel“ DAS THEATER VOR DER HAUSTÜR!
Erwachsene 12,- Kinder 10,- Euro
Es können Karten ab sofort reserviert werden!
Unter: marlies.borm@web.de oder Telefon 035975 84753 
(Familie Knittel, Borm in Ehrenberg).
Die Karten gibt es dann ab November 2019 in der Reihenfol-
ge der Reservierungen. Zusätzliche Karten sind dann nicht 
mehr möglich! Beschränkte Platzkapazität! Bei der ge-
genwärtigen Nachfrage rechnen wir mit einem totalen 
Ausverkauf – Reservierung bis maximal Mai 2019!
Bitte dann nicht sagen, wir haben nichts gewusst!
Fragen beantworten wir ihnen gern unter den oben ange-
gebenen Kontakten. Am 1. Dezember ist Historischer Weih-
nachtsmarkt in Hohnstein.

Das Spielteam Weihnachtsrevue 2019

Das Puppenspielhaus –  
seit 80 Jahren in Hohnstein

Es begann vor 81 Jahren im Großen Garten Dresden. Hier 
stand das Haus mit seinem Holzschindeldach, dem Türmchen 
mit der Kasperfahne und den vier Türlädchen als ein Aufführ-
raum für Puppenspiel und andere Theatervorstellungen.

Das Haus war 1938 anlässlich der sächsischen Landesausstel-
lung „Sachsen am Werk“ gebaut worden. 
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Schließdienst für die Hohnsteiner Kirche gesucht
Wer kann helfen, die Hohnsteiner Kirche offen zu halten? Sie 
wurde viele Jahre vom beginnenden Frühling bis zum Ewig-
keitssonntag im November von Frau Riffer morgens auf- und 
abends zugeschlossen. So haben kulturinteressierte Men-
schen, die auf den Spuren von George Bähr die Hohnsteiner 
Kirche besichtigen wollten, die offene Kirche für Besichtigun-
gen genutzt. Aber auch Wanderer, die in den Felsen rund um 
Hohnstein unterwegs waren, sind dankbar über einen Ort der 
Ruhe und Besinnung gewesen. Und so mancher Besucher freu-
te sich, für sein Gebet einen sakralen Raum vorzufinden. Eine 
offene Kirche – welch eine schöne Selbstverständlichkeit. So 
sollte es sein. Aber diese Selbstverständlichkeit ist nicht mehr 
gegeben und wir suchen dringend Nachfolger*innen für diesen 
Dienst. Wenn sich mehrere „Schließer*innen“ finden, kann die-
se Aufgabe verteilt werden, vielleicht auch monatsweise. Wer 
kann uns dabei unterstützen? Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
Sebnitz oder Hohnstein.

Adonia-Musical „Isaak – so sehr geliebt“ in Sebnitz, Stadt-
halle
70 junge Menschen aus Sachsen, vereint als Adonia-Projekt-
chor und Band sind in der Stadthalle Sebnitz zu erleben.
Freitag, 26. April, 19.30 Uhr, Veranstalter sind die Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein und die Jugendorgani-
sation Adonia e. V.

Berggottesdienst auf dem Kuhstall „Auf Sand gebaut?“
Am 5. Mai 2019, 15 Uhr laden die Evangelischen Kirchgemein-
den der Sächsischen Schweiz zum Berggottesdienst auf dem 
Alten Wildenstein ein. Zum 14. Mal findet dieser Gottesdienst 
unter freiem Himmel statt.
„Auf Sand gebaut?“ lautet das Motto. „Das Thema spielt auf 
das Material des Elbsandsteingebirges an“ erklärt Pfarrerin Lu-
ise Schramm aus Bad Schandau. Eigentlich ist Sand kein gutes 
Fundament, aber mit dem entsprechenden Bindemittel – wie 
im Sandstein – hält es. Dazu wird es auch ein geologisches Im-
pulsreferat geben. Pfarrerin Luise Schramm wird die Gedanken 
in der Predigt verbinden.
In diesem Jahr wird der Sebnitzer Kantor Albrecht Päßler den 
Projektchor leiten, der sich aus Bläsern der Region, aber auch 
aus Interessierten aus ganz Sachsen zusammensetzt.
An der Vorbereitung beteiligen sich auch Vertreter des Natio-
nalparkzentrum und des Sächsischen Bergsteigerbundes ge-
nauso wie Mitglieder der Kirchgemeinden Bad Schandau und 
Sebnitz-Hohnstein.
Nach einer zweijährigen Pause startete der Kuhstallgottes-
dienst im letzten Jahr an bewährtem Ort mit neuen Gesichtern. 
Der Veranstaltungsort ist nur zu Fuß erreichbar. Die Zeiten sind 
mit dem Nahverkehr abgestimmt.

Rogate mal ganz anders, Frauen- und Familientreffen des 
Kirchenbezirkes am Sonntag, dem 26. Mai 2019 in Lich-
tenhain
Du bist schön! Zu diesem Thema laden wir Sie und Dich in die-
sem Jahr ganz herzlich nach Lichtenhain ein. Ein Jeder von uns 
ist schön, jedes Kind, jede Frau, jeder Mann. Deshalb wollen wir 
gemeinsam feiern. 10 Uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst 
in der Kirche in Lichtenhain.
Anschließend wollen wir neue Wege gehen und uns vom Team 
des Berghofes im alten Erbgericht bei einem BRUNCH verwöh-
nen lassen. Dafür muss man sich unbedingt anmelden, damit 
wir planen können. Danach gibt es im Garten um die Kirche An-
gebote für große und kleine Leute, Männer und Frauen, Junge 
und Ältere … So wollen wir die Vielfalt im Miteinander erleben. 
Der gemeinsame Abschluss um 14.30 Uhr wird das Rogatet-
reffen beenden. Fühlen Sie sich eingeladen! Wir würden uns 
freuen, wenn Sie dabei sind.
Im Namen aller Vorbereitenden Barbara Kästner und Doreen 
Biedermann
Anmeldung zum BRUNCH bitte im Pfarramt der Ev.-
Luth. Kirchgemeinde Sebnitz Hohnstein oder per E-Mail: 

Hohnsteiner Kasper seinen großen Auftritt im „Freischütz“.
Das Puppenspielhaus, geplant vom Bauingenieur Maximilian 
Heinsius von Mayenburg, ist baugeschichtlich als „Gartenhaus“ 
in die klassische Moderne einzuordnen und nimmt Bezug zur 
Garten- und Landschaftsarchitektur des frühen 20. Jahrhun-
derts. Es wurde mit ortsüblichen Baumaterialien errichtet und 
stellt eine Verbindung zur Heimatarchitektur her. Als künstleri-
sche Stilelemente sind vor allem die symmetrische Anordnung 
der Türen und deren Gestaltung mit Ornamenten hervorzuhe-
ben, sowie das Türmchen und die Wetterfahne auf dem Dach. 
Diese Holzleichtbauweise mit Holzschindeldach und Dachreiter 
ist heute in dieser recht aufwendigen Form nur noch selten an-
zutreffen. Das Puppenspielhaus ist ein Kulturdenkmal.

Der Traditionsverein Hohnsteiner Kasper e. V.

Kirchennachrichten

Informationen aus der  
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 

Sebnitz - Hohnstein

Gottesdienste

Gründonnerstag, 18. April
19.00 Uhr Sebnitz, Diakonat Gottesdienst zum Gründon-

nerstag
Alle Gottesdienste finden wieder in den Kirchen der Orte 
statt.
Karfreitag, 19. April
9.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr Saupsdorf Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr Sebnitz Kreuzandacht Kreuzweg für 

die Kinder
Ostersonntag, 21. April
6.00 Uhr Hohnstein Osternachtsfeier
8.30 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Sebnitz Familiengottesdienst mit Tau-

fen
Ostermontag, 22. April
9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst mit Tauferinne-

rung
10.30 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst mit Tauferinne-

rung
Sonntag, 28. April
9.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst mit Tauferinne-

rung
10.30 Uhr Lichtenhain Gottesdienst mit Tauferinne-

rung
Sonntag, 5. Mai
9.00 Uhr Hohnstein Gottesdienst
11.00 Uhr Saupsdorf Gottesdienst
15.00 Uhr Neuer Wildenstein Gottesdienst in der Kuhstall-

höhle
Sonntag, 12. Mai
9.00 Uhr Sebnitz Gottesdienst/gleichzeitig Kin-

dergottesdienst
9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst
10.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst mit Jubelkonfir-

mation
10.30 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst mit Taufe
Sonnabend, 18. Mai
18.00 Uhr Hohnstein Musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 19. Mai
10.00 Uhr Sebnitz Musikalischer Gottesdienst/

gleichzeitig Kindergottes-
dienst
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im Pfarramt Lohmen, Dorfstraße 1, 01847 Lohmen
Tel.: 03501 588032, Fax: 03501 571927
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Schulen

Schulförderverein Hohnstein e. V. -  
die 23. Altkleidersammlung  

soll wieder ein voller Erfolg werden!
1430 kg Bekleidung, Schuhe, Handtücher, Gardinen, Tischde-
cken, Bettwäsche und Federbetten wurden bei der 22. Altklei-
dersammlung in den Ortsteilen gesammelt. Alle Sachen wur-
den einer Wiederverwendung zugeführt. Von dem Erlös von 
143,00 Euro wurde im letzen Schuljahr ein Sonnenschirm für 
das grüne Klassenzimmer für unsere Hohnsteiner Grundschü-
ler als Zuschuss verwendet.
Die nächste Altkleidersammlung wird vom 13.05. bis 
16.05.2019 durchgeführt. Bitte geben Sie Ihre Textilien nicht 
anderweitig fort.

Hier die Annahmeorte:
Hohburkersdorf Permahof, Brückenstr. 27
Zeschnig Familie Winkler, Rundling 14
Rathewalde Familie Weber, Zum Amselgrund 18
Hohnstein Grundschule, Haupteingang
Cunnersdorf Feuerwehr
Oberehrenberg Familie Holfert, Neustädter Str. 25
Unterehrenberg Pflasterbau Müller
Lohsdorf ehemalige Schule
Ulbersdorf Bauhof, Jugendklub
Goßdorf Familie Häntzschel, Bergstr. 7
Waitzdorf Familie Knopf, Waitzdorfer Schänke
Kohlmühle Familie Häntzschel, Bergstr. 7

Eine Abgabe in der Grundschule Hohnstein ist ganzjährig 
möglich.
Bitte das Sammelgut in Plastikbeuteln, Säcken oder Kartons 
am Haupteingang abgeben.
Anett Holfert Thomas Riedel
Schulfördervereinsvorsitzende Schulleiter

kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de bis 20.05.2019 unter An-
gabe von Anzahl Personen bzw. Familien/Name/Adresse/
Telefonnummer:
Überweisung des Unkostenbetrags - Einzelpersonen 10 Euro 
und Familien 20 Euro
bitte an: Kassenverwaltung Pirna: IBAN DE33 3506 0190 1617 
2090 19 mit Vermerk: RT 2648 Rogate und Ihren Namen oder 
persönlich abgeben und gleich in bar bezahlen: Kirchstraße 7, 
01855 Sebnitz, (Tel. 035971 809330/Fax: 035971 8093312)

Mitteilung der Friedhofsverwaltung

Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine auf den Friedhö-
fen Ulbersdorf, Ehrenberg und Hohnstein
Gemäß Unfallverhütungsvorschriften der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft müssen Grabsteine jährlich mindestens 
einmal auf ihre Standfestigkeit überprüft werden. Nicht stand-
feste Grabsteine müssen gesichert oder entfernt werden.
Nach den gesetzlichen Vorschriften sind die Verfügungs- und 
Nutzungsberechtigten verpflichtet, die Grabsteine und sonsti-
gen Grabausstattungen dauernd in einem würdigen und ver-
kehrssicheren Zustand zu halten. Schäden oder Unfallgefahren 
sind umgehend zu beseitigen oder durch eine Fachfirma bzw. 
eine Fachkraft (Steinmetz) beseitigen zu lassen.
Die Prüfung auf den oben genannten Friedhöfen erfolgt in der 
Zeit vom 20. bis 24. Mai 2019.
Entsorgung Pflanzbehälter
Bitte beachten Sie, dass auf den Friedhöfen keine Entsorgung 
von Pflanzbehältern erfolgen kann. Die im Zuge der Frühjahrs-
bepflanzung anfallenden Blumentöpfe und Behältnisse sind 
von den Grabstelleninhabern wieder mit nach Hause zu neh-
men und dort entsprechend zu entsorgen. Helfen Sie mit, die 
Entsorgungsplätze auf den Friedhöfen in einem geordneten Zu-
stand zu halten! Vielen Dank!

Gemeindebüro Sebnitz:
Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809330
Fax: 035971 8093312
email: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnunszeiten:
Montag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)
Dienstag: 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr (Frau Kauf-

mann)
Freitag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)

Gemeindebüro Hohnstein:
Frau Kaufmann
Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 81233
Fax: 035975 84268
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 14.30 - 17.30 Uhr

Nachrichten der Philippuskirchgemeinde

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten in Rathewalde
Karfreitag, 19. April 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahlsfeier
Ostersonntag, 21. April 9.00 Uhr Familiengottesdienst
Ostermontag, 22. April 10.00 Uhr Bläsergottesdienst in Stürza
Sonntag, 5. Mai 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahlsfeier
Sonntag, 12. Mai 10.00 Uhr Konfirmation in Lohmen 

mit Kindergottesdienst
Sonntag, 19. Mai 9.00 Uhr Singegottesdienst

Erreichbarkeit Pfarrerin Brigitte Schleinitz:
in Lohmen: 03501 587387
im Pfarrhaus Rathewalde: am Mittwoch, 29.05 von 17.30 bis 
18.30 Uhr

Friedhofsverwaltung

Anzeigen
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im Gegenteil: abends zuckten sogar einige kurze Gewitterblit-
ze über dem Mittelmeer. Doch meist herrschte Sonnenschein 
und so wurde der Besuch in Cannes nicht nur zur Stippvisite in 
Europas Filmmetropole, sondern auch Badetag für den ersten 
Mutigen. Einer Wette folgend fand sich am Abend nahezu die 
gesamte Gruppe mutig in den noch recht frischen Wellen des 
Mittelmeeres.
Für die absolute Wetterüberraschung sorgte die Heimfahrt: Die 
Überfahrt über den San Bernardino verlangte wegen starken 
Schneefalls viel Geduld und besonderes Können der Busfah-
rer! Eine Pause wurde prompt für eine nächtliche Schneeball-
schlacht genutzt.

Goethe-Gymnasium Sebnitz, Schulleitung, Tel.: 035971 53779

Erfolgreicher Rezitatoren- und  
Talentewettstreit im  

Goethe-Gymnasium Sebnitz
Am 19.03.2019 fand der diesjährige Rezitatoren- und Talente-
wettstreit im Goethe-Gymnasium Sebnitz statt.

Folgende Sieger wurden ermittelt:
Rezitationswettstreit Klasse 7: 1. Platz: Mathilde Unger (7/1),  
2. Platz: Laura Kadler (7/2), 3. Platz: Felix Georgi (7/1)
Rezitationswettstreit Klasse 8: 1. Platz: Nell Lätzel (8/2), 2. Platz: 
Svea Käseberg (8/3), 3. Platz: Helena May (8/1)
Talentewettstreit: Es wurden punktgleich zwei erste Plätze 
vergeben: 1. Platz: Paula Brückner (7/1), Jolande Zenker (7/1),  
1. Platz: Carolin Schiffner (5/1), Anton Topp (6/1), Lennart 
Schmidt (9/2)
Herzlichen Glückwunsch!
Am 14. Mai wird ein kleines Frühlingskonzert den Rahmen für 
einen öffentlichen Auftritt der Preisträger und weiterer Schüler 
des Gymnasiums geben.

Wintersporttag der Polenzer Schule 2019
Am Freitag, dem 8. Februar, sollte er sein, unser ultimativer Ro-
deltag am Dreihügelberg in Neustadt.
Die Sonne lachte herrlich, Minustemperaturen und Schnee – 
alles da.

Sogar noch eine Zugabe hatte der Winter bereit! Eis – Glatt-
eis überall. Das konnten wir unseren Schülern nicht zumuten, 
sogar unser Schulhof war eine Eisbahn. So haben wir kurzer-
hand die mitgebrachten und die Schulschlitten geschnappt und 
sind am kleinen Sportplatzberg gerodelt. Spaß gab es trotzdem 
jede Menge und der Kinderpunsch an der selbst geschaufelten 
Schneebar war wärmend und lecker. Mit nassen Handschuhen 
und roten Wangen bei Schülern und Lehrern war das ein fröh-
licher und bewegter Start ins Wochenende.

Ute Bürger

Planungsstart zur Sanierung  
der Umkleideräume  

in der Turnhalle Hohnstein
Die Sanierung der Umkleide- und Sanitärräume der Turnhalle 
in Hohnstein ist das letzte große Vorhaben der Stadt Hohnstein 
aus dem Maßnahmeplan zum Förderprogramm „Brücken in die 
Zukunft“. Dabei sollen unter anderem Fußböden und Wände 
gefliest, die Sanitärinstallation erneuert und die Rohrleitungen 
verkleidet und die Elektroinstallation erneuert werden. Die To-
iletten werden mit zeitgemäßen Trennwandsystemen ausge-
stattet, wofür die derzeit noch bestehenden massiven Trenn-
wände abgerissen werden müssen.
Für die Planung dieses Vorhabens konnte nun der Startschuss ge-
geben werden. Die erste Ausschreibung der Planungsleistungen 
musste im Februar aufgehoben werden, da kein wirtschaftliches 
Angebot abgegeben wurde. Nach einer erneuten Ausschreibung 
wurde nun das Dresdner Planungsbüro Baumanagement & Be-
ratung Dünnebier beauftragt. Die Baumaßnahmen sollen in den 
Sommerferien durchgeführt und abgeschlossen werden.

Hentzschel
Bau- und Hauptamtsleiter

Tag der offenen Tür  
an der Tannert-Schule in Ehrenberg

Die Adolf-Tannert-Schule mit dem Förderschwerpunkt Ler-
nen in Ehrenberg lädt am Freitag, 10.05.2019, von 14.00 bis 
18.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein.
Die Schüler werden ihre Ergebnisse des „Fächerverbinden-
den Unterrichts“ präsentieren. Themen wie „Knigge“, „Der 
Wald“, „Steine“ und viele andere werden zur Schau gestellt.
Gleichzeitig präsentieren unsere Kurse „Töpfern“ und 
„Schnitzen“ Ergebnisse ihrer Arbeit. Weitere Überraschun-
gen erwarten Sie vor Ort.
Für die Teilnehmer an unserem Quiz winken kleine Preise. 
Auch für das leibliche Wohl ist für alle unsere Gäste gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ziemann
Stellv. Schulleiterin

Studienfahrt Sebnitzer Gymnasiasten  
nach Frankreich

Eine (wetter-)phänomenale Studienfahrt

Zwanzig Schüler des Sebnitzer Goethe-Gymnasiums fuhren in 
der ersten Aprilwoche zu einer Studienfahrt an die französische 
Côte d`Azur. Nach anstrengender, aber sonnenreicher Busfahrt 
wurde Nizza erreicht.
Schwerpunkte der Reise waren das unterrichtsbegleitende 
Kennenlernen von Land und Leuten sowie der eigene Sprach-
gebrauch.
So wurden mit den Besuchen einer traditionsreichen Parfü-
merie, einer familiengeführten exquisiten Confiserie oder dem 
Stadtrundgang in Nizza wichtige Informationen zur Region ver-
mittelt. Beim Besuch in Monaco forderte ein Wissenstest die 
Schüler in Arbeitsgruppen zu einer wahren Stadt-Rallye. Mit der 
Hilfe einheimischer Passanten waren Fragen rund um das Fürs-
tentum zu beantworten. Dass dabei fast ganztägig Regen die 
Schüler begleitete, tat dem Spaß überhaupt keinen Abbruch, 
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Alle Eltern, Freunde und Bekannte unserer Spieler und des Ver-
eines, alle Interessierte am Fußball und alle Hohnsteiner sind 
herzlich eingeladen, unsere Mannschaften bei den Spielen zu 
unterstützen und anzufeuern. Wir freuen uns auf euch.

Starke Kids gesucht!!!

Auch 2019 suchen wir vom Hohnsteiner SV wieder fußballbe-
geisterte Mädchen und Jungen für den Ausbau unserer Ju-
gendmannschaften.
Ihr wollt zeigen, was ihr am Ball drauf habt?
Bei uns könnt ihr das! Ganz in eurer Nähe ist der Hohnsteiner 
Sportplatz an der Schandauer Straße; hier trainieren wir immer 
Dienstag und Donnerstag ab 17:00 Uhr mit viel Spaß und Ehr-
geiz. Das Training findet unter fachlich ausgebildeten Trainern 
statt. Kommt vorbei oder ruft uns einfach mal an: André Rothe, 
0172 109529

Bambini-Fußballtraining

Ab Dienstag, den 12.03., findet immer vor dem F-Jugendtraining 
unser neues Bambini-Fußballtraining statt. Beginn ist 16:00 
bis 16:45 Uhr und ist für alle ballbegeisterten Kinder von 4 bis  
6 Jahren. Wem sein Interesse geweckt wurde, einfach vorbei 
kommen. Für Fragen stehen wir natürlich immer zur Verfügung.

Volkssport-Mannschaften gesucht!

Zu unserem diesjährigen Pfingstfeuer wollen wir wieder mal ein 
Kleinfeld-Volkssportturnier austragen. Dafür suchen wir Mann-
schaften, die Lust haben, um den Pokal des Hohnsteiner SV zu 
spielen. Interessenten bitten wir um eine frühe Rückmeldung. An-
sprechpartner sind Jens Heymann, Robby Gorek und Andre Rothe.

DfB-Mobile zu Besuch in Hohnstein

Am Dienstag, dem 02.04., gab es für unsere F- und E-Jugend-
mannschaften eine etwas andere Trainingseinheit. Denn dieses 
wurde von zwei DFB-Trainern aus Dresden abgehalten. Mit sicht-
lich Spaß und großartigen Übungen machten alle Kinder super 
mit. Das Trainer-Duo zeigte dabei auch unseren Trainern neue 
Methoden, wie man ein Jugendtraining durchführen kann. Zum 
Abschluss bekamen alle Kinder noch eine DFB-Mobile Urkunde 
und gingen sichtlich erschöpft, aber begeistert nach Hause.

André Rothe

Kindergärten

Geschichten über‘n KinderGartenzaun
Im November letzten Jahres hatte unser Elternrat eine Spiel-
platzumfrage gestartet. Hierbei ging es darum, Wünsche, An-
regungen und Ideen von Kindern, ErzieherInnen, Eltern und 
Familien zu entlocken, um die Um- und Neugestaltung unse-
res Gartens gemeinsam umzusetzen. Wir bekamen über einen 
selbstgestalteten Briefkasten von Frau Taube (eine Mutti in 
unserem Hause) tolle Beiträge! Danke hierfür an alle kreativen 
Köpfe!
Oft wurde der in die Jahre gekommene Jägerzaun um unseren 
Spielgarten kritisch beäugt. Wir mussten uns einfach eingeste-
hen, dass er ausgedient hatte und wünschten uns einen neuen, 
pflegeleichten und sicheren Zaun. Und wie das so ist um die 
Weihnachtszeit … da gehen schon mal Herzenswünsche in Er-
füllung!
Die Stadt Hohnstein und der ASB OV Neustadt haben uns ei-
nen neuen Zaun besorgt. Herzlichen Dank für diese doch recht 
große Gabe!
Den alten Zaun haben Herr Biesold und Herr Keul (ein Vati in 
unserer Kita) flink und geschickt abgebaut und der Bauhof der 
Stadt Hohnstein hatte alles ratz-fatz abtransportiert! Organi-
siert hat dies Herr Taube (auch ein Vati in unserer Kita) in Ab-
sprache mit allen eben Genannten. Vielen Dank an Sie alle für 
die investierte Zeit und Kraft!
Die Firma Müller Montage und Pflasterbau hat den neuen Zaun 
aufgebaut! Danke an dieser Stelle für die unkomplizierte Bau-
zeit an Ihre Mitarbeiter!
Nun werden noch kleine Ergänzungen und Veränderungen vor-
genommen, damit alles richtig sitzt und passt! Die nächste Ge-
schichte über den Gartenzaun wird das Endergebnis zeigen! 
Lassen Sie sich überraschen!

Die Kinder und Erzieher der ASB-Kita „Traumzauberland“

Sportnachrichten

Der Hohnsteiner Sportverein (HSV)  
informiert

Die Fußballer in der Rückrunde

Männer:
09.03.19 KL HSV – SV Königstein 2 : 0, Torschützen:

2 x A. Thomas
16.03.19 KL SV Struppen – HSV 2 : 3, Torschützen: Eigen-

tor, A. Thomas, M. Eichler
30.03.19 KL HSV – SpG Lohmen/

Wehlen
2 : 3, Torschützen:
R. Vater, M. Eichler

07.04.19 KL Heidenau 2. – HSV 10 : 0

Jugend:
E-Jugend
16.03.19 HSV – TSV Graupa 0 : 1
23.03.19 Heidenau 2. – HSV 1 : 0
06.04.19 SSV Neustadt – HSV verlg.
F-Jugend
24.03.19 HSV – Heidenau 2. 1 : 0
07.04.19 SSV Neustadt 2. – HSV 1 : 0

Ansetzungen

27.04.19 KL SV Chemie Dohna – HSV 12:45 Uhr
04.05.19 KL HSV – SpG Stolpen/Neust. 15:00 Uhr
11.05.19 KL Aufbau Pirna - HSV 15:00 Uhr
18.05.19 KL HSV – BSV Sebnitz 2. 15:00 Uhr
25.05.19 KL SC Einheit Bahratal – HSV 15:00 Uhr

Anzeige
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Hohnsteiner Kegler sind Vizekreismeister!
Darüber konnte man sich am Ende des Spiels aber gar nicht freuen, denn der Kreismeistertitel wurde ganz knapp verspielt. Span-
nung um die Spitzenplätze gab es schon seit Beginn der Saison im September 2018, denn immer lagen Sebnitz und Hohnstein 
an der Tabellenspitze, die Führung wechselte oft. Im alles entscheidenden „Endspiel um die Meisterschaft“ der punktgleichen 
Mannschaften am 16. März 2019 auf den Bahnen der „Hocksteinschänke“ trafen die ersten drei Sebnitzer auf schwache Hohnstei-
ner und stellten mit 70 mehr getroffenen Kegeln die Weichen ganz klar auf Sieg. Doch dann holten die Hohnsteiner auf, vor allem 
dank der Tagesbestleistung von Eckardt Schöbel (451). Gunter Förster (428) musste als letzter Starter für den möglichen Sieg nur 
2 Kegel mehr spielen als der Sebnitzer Jens Kunte (432). Von der ersten Kugel an schien das sicher zu gelingen. Mit den letzten  
15 von 100 Kugeln paarte sich aber Glück bei Sebnitz mit Pech für Hohnstein, so dass mit 2450 : 2455 am Ende eine enttäuschen-
de Niederlage mit 5 Kegeln Differenz auf dem Spielbericht stand. Es war aber nicht nur Pech, insgesamt wurden zu viele Fehlku-
geln gespielt, was den Unterschied ausmachte.
Über die gesamte Saison betrachtet ist der Vizekreismeistertitel mit so großem Abstand vor den anderen Mannschaften trotzdem 
eine ausgezeichnete Leistung. Bei einigen Spielen fehlten wichtige Stammspieler, entweder beruflich, verletzungs- oder krank-
heitsbedingt. Dass es überhaupt zu so einem spannenden Spitzenspiel kommen konnte, lag an der überraschenden Niederlage 
der Sebnitzer mit 2270 : 2216 beim Tabellenletzten Bad Gottleuba am 12. Spieltag. Die Chance auf den Kampf um den Titel nutzten 
die Hohnsteiner dort dagegen mit einem Sieg von 2172 : 2249. Unsere Sportfreunde von Ulbersdorf traf es noch unglücklicher. Am 
11. Spieltag waren sie trotz einer Heimniederlage gegen die Hohnsteiner mit 10 Punkten noch Tabellendritter. Dann kamen aber 
nur noch 2 Punkte aus einem äußerst knappen Heimsieg gegen Pesterwitz hinzu, so dass jetzt sogar der Abstieg in die Kreisliga 
möglich ist. Das hängt von den Aufstiegsambitionen der aus dieser Liga aufstiegsberechtigten Mannschaften ab.

Abschlusstabelle 2018/2019 Spiele Volle Räumer Gesamt Fehler Punkte
1. KSV 93 Sebnitz 1. 14 23746 10330 34076 604 22
2. Hohnsteiner SV 1. 14 23570 9848 33418 675 20
3. SGK Lohmen 1. 13 21656 9127 30783 704 14
4. SV Pesterwitz 1. 14 23093 9989 33082 713 14
5. Dorfhainer SV 1. 14 23111 9873 32984 776 14
6. ESV Lok Pirna 1. 14 23300 9839 33139 668 12
7. SV Ulbersdorf 2. 14 23202 9736 32938 809 12
8. SV Medizin Bad Gottleuba 1. 13 21010 8876 29886 716 4

Alle Spiele der Hohnsteiner 2018/2019 Ergebnis Differenz Mannschaftsbester
25.08.18 Hohnstein : Dorfhain 2393 : 2126 + 267 Förster, Gunter 442
08.09.18 Lok Pirna : Hohnstein 2367 : 2364 - 3 Voigt, Jürgen 410
22.09.18 Hohnstein : Lohmen 2493 : 2244 + 249 Bräntner, Sven 446
06.10.18 Ulbersdorf : Hohnstein 2353 : 2433 + 80 Bräntner, Sven 437
27.10.18 Hohnstein : Pesterwitz 2367 : 2217 + 150 Voigt, Jürgen 428
03.11.18 Hohnstein : Bad Gottlueba 2398 : 2397 + 1 Bräntner, Sven 434
17.11.18 Sebnitz : Hohnstein 2539 : 2343 - 196 Förster, Gunter 422
08.12.18 Dorfhain : Hohnstein 2314 : 2381 + 67 Bräntner, Sven 429
15.12.18 Hohnstein : Lok Pirna 2395 : 2331 + 64 Richter, Roland 409
12.01.19 Lohmen : Hohnstein 2292 : 2373 + 81 Förster, Gunter 415
20.01.19 Hohnstein : Ulbersdorf 2455 : 2309 + 146 Richter, Roland 426
09.02.19 Pesterwitz : Hohnstein 2324 : 2438 + 114 Förster, Gunter 427
02.03.19 Bad Gottlueba : Hohnstein 2172 : 2249 + 77 Bräntner, Sven 401
16.03.19 Hohnstein : Sebnitz 2450 : 2455 - 5 Schöbel, Eckardt 451

Herzliche Glückwünsche den Sportfreunden vom KSV 93 Sebnitz 1. zum Gewinn des Kreismannschaftsmeistertitels, der in einem 
spannenden Finale gegen den Hohnsteiner SV ausgespielt wurde. Für den zukünftigen Start in der OKV-Klasse wünschen wir viel 
Erfolg.

Gunter Förster

SV Ulbersdorf Abteilung Kegeln Männer

Auswertung der 2. Halbserie 2018/2019

1. Mannschaft OKV Klasse Staffel 2 120 Wurf
Radebeul: 3104 gegen Ulbersdorf: 3230
Tagesbester Marcel Lux: 570
Ulbersdorf: 3191 gegen Mickten: 3150
Tagesbester Jens Langer: 574
Ulbersdorf: 3123 gegen Dresden Mitte: 2992
Tagesbester Daniel Brade: 557
Ulbersdorf: 3094 gegen Dresden Leuben: 2775
Tagesbester Marcel Lux: 537
Neustadt: 3140 gegen Ulbersdorf: 3202
Bahnrekord
Mannschaftsbester Marcel Lux: 549
Dresdener SV: 3228 gegen Ulbersdorf: 3195

Tagesbester Daniel Brade: 569
Ulbersdorf: 3175 gegen Grumbach: 3053
Tagesbester Daniel Brade: 566

Abschlusstabelle:
1. SV Ulbersdorf 19 : 9 Punkte
2. SV Mo Mi Dresden 2. 18 : 10
3. BSV Chemie Radebeul 17 : 11
4. KSV Neustadt 15 : 13
5. Dresdner SV 2. 14 : 14
6. Dresden Mitte 2. 12 : 16
7. Dresden Leuben 2. 9 : 19
8. SG Grumbach 8 : 20
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Bezirksklasse zurück. Zunächst musste sich die erste Mann-
schaft (Heiko Weber, Dirk Barthel, Rico Lesche, Jens Langer, 
Jens Herzog, Daniel Brade, Marcel Lux ) erst einmal mit dem 
neuen Spielmodus vertraut machen. Denn in der Spielsai-
son 2018/2019 hieß es nunmehr in der OKV Klasse nur noch  
120 Wurf zu spielen. Dieser Spielmodus war am Anfang doch 
sehr gewöhnungsbedürftig. Es dauerte schon einige Wett-
kämpfe, bis die Mannschaft wieder richtig ins Spiel kam. Nach 
den ersten vier Wettkämpfen hat man sich auf einem Abstiegs-
platz wiedergefunden. Erschwerend musste die Mannschaft 
seit Beginn der Saison bis nahezu Saisonende mit verletzungs-
bedingten Ausfällen kämpfen. Aber die erste Mannschaft kann 
zum Glück, auf eine starke zweite Mannschaft zurückgreifen. 
Alle drei Ersatzspieler (Patrick Lux, Michael Barthel und Bernd 
May) waren in den neun benötigten Spielen eine Bereicherung 
und haben mit ihren Leistungen auch maßgeblich zum erfolg-
reichen Ende beigetragen.
Mit dem letzten Spieltag der „Hin-Runde“ gegen die SG Grum-
bach konnte dann die Aufholjagd gestartet werden. Sechs 
Spiele wurden in Folge gewonnen. Somit war die Erste auf ein-
mal, Dank der mitspielenden gegnerischen Mannschaften, auf 
Platz 1 der Tabelle. Mit dem 13. Spieltag war sogar die Chance 
da, alles schon vorzeitig auf der neuen Kegelbahn der Dresd-
ner Ballsportarena perfekt zu machen. Leider musste dort aber 
eine Niederlage eingesteckt werden. Um dann doch noch den 
direkten Aufstieg, eine Klasse höher zu schaffen, musste der 
letzte Heimwettkampf unbedingt ein Sieg werden. Der Gegner 
erschien leicht zu bezwingen zu sein. Aber der Tabellenletzte 
und Absteiger SG Grumbach hat massive Gegenwehr geboten. 
Doch dies half nichts. Mit einer starken Mannschaftsleistung 
konnten die noch benötigten Punkte geholt werden. Der Staf-
felsieg und den damit verbunden direkten Aufstieg in die OKV 
Liga kann nun gefeiert werden.
Wir möchten uns in diesem Atemzug nicht nur bei den Ersatz-
spielern der zweiten Mannschaft für die erbrachten Leistungen 
bedanken, sondern auch bei den Spielerdamen, die unseren 
Spielern zu den Wettkämpfen und zum Training immer den Rü-
cken frei halten. Vielen Dank dafür.
Wir wünschen allen weiterhin - Gut Holz! - und eine hoffentlich 
erfolgreiche Saison 2019/2020.

Marcel Lux, SV Ulbersdorf

Gratulation zum Staffelsieg und Aufstieg in die OKV Liga.
In der Einzelwertung der Saison sind 3 Spieler unter den besten 10.
Marcel Lux hat alle 14 Wettkämpfe absolviert, mit einem Durch-
schnitt von 525 Holz = 3. Platz.
Insgesamt 9 Spieler kamen zum Einsatz.

2. Mannschaft Kreismeisterliga Männer 100 Wurf
Lohmen: 2446 gegen Ulbersdorf: 2403
Tagesbester Bernd May: 436
Gottleuba: 2254 gegen Ulbersdorf: 2323
Tagesbester Michael Barthel: 411
Hohnstein: 2455 gegen Ulbersdorf: 2309
Mannschaftsbester Bernd May: 422
Ulbersdorf: 2304 gegen Sebnitz: 2538
Mannschaftsbester Michael Barthel + Bernd May: 416
Pirna: 2444 gegen Ulbersdorf: 2222
Mannschaftsbester Bernd May: 406
Ulbersdorf: 2419 gegen Pesterwitz: 2414
Mannschaftsbester Michael Barthel: 437
Ulbersdorf: 2394 gegen Dorfhain: 2473
Tagesbester Bernd May: 428

Abschlusstabelle:
1. KSV 93 Sebnitz            22 Punkte
2. Hohnsteiner SV            20
3. SGK Lohmen                14
4. SV Pesterwitz               14
5. Dorfhainer SV               14
6. ESV Lok Pirna               12
7. SV Ulbersdorf               12
8. Bad Gottleuba                4

In der 2. Halbserie konnten nur noch 2 Spiele gewonnen wer-
den. Falls 2 Mannschaften unseres Kreises aus der OKV Klasse 
absteigen sollten, würden wir ebenfalls in die Kreisliga gehen 
müssen.
Bei der Kreiseinzelmeisterschaft konnte nur Spfr. Bernd May in 
der AK Senioren C den 3. Platz erreichen.
Die anderen 4 Starter gingen diesmal leer aus.
Allen Aktiven und Freunden des Kegelsports eine schöne Zeit 
bis zum Beginn der neuen Saison Ende August.

GUT HOLZ

Bezirksmeister nach Zwangsabstieg  
wieder auf Erfolgskurs

Der SV Ulbersdorf musste nach seinem bislang größten Er-
folg in der letzten Saison, als Bezirksmeister, leider zwei Klas-
sen absteigen. Grund hierfür war der Wegfall des 200 Wurf 
Spielmodus. Damit ging es von der Bezirksmeisterliga in die 

Anzeigen
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Lecker Kuchen gesucht?

Unsere Veranstaltervereine möchten natürlich zur Kaffeezeit ih-
ren Gästen nur den besten Kuchen servieren. Na alter Tradition 
kommt dieser aus den Küchen der Stadt. Wir möchten hiermit 
zur „Kuchenspende Stadtfest“ aufrufen. Sie möchten uns mit 
ihren Lieblingskuchen beteiligen? Dann melden Sie sich bitte 
bei Marion Heinze unter der Telefonnummer 035975 81281 oder 
per E-Mail unter mku-heinze@web.de.
Vielen Dank an alle Helfer.

Die Veranstalter-Vereine

Wir feiern 145 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Hohnstein

Vom 20. bis 22.09.2019 zum Hohnsteiner Stadtfest feiert die 
Freiwillige Feuerwehr Hohnstein ihr 145-jähriges Bestehen. 
Zu diesem Jubiläum möchten wir auch wieder die Musikka-
pelle und Feuerwehr aus Arnach sowie die Partnerfeuerwehr 
aus Meersburg begrüßen. Darum sind wir auf der Suche nach 
Quartieren für die Mitglieder der Kapelle. Wer uns kostenneu-
tral oder kostengünstig unterstützen möchte und einen oder 
mehrere Musiker oder Kameraden aufnehmen kann, meldet 
sich bitte bei:
Heiko Döring privat 035975 80128
dienstlich 035975 86814
Wie viele Gäste kommen werden steht noch offen, der Ablauf 
sollte sich an den vorherigen Jubiläen 2014 und 2009 der Feu-
erwehr Hohnstein orientieren.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihre Feuerwehr Hohnstein

Baumaßnahme Straße „Am Stadtbad“  
beendet

Mit der Abnahme am 9. April konnte die seit dem 5. November 
letzten Jahres laufende Straßenbaumaßnahme abgeschlossen 
werden. Mit dem Vorhaben im Auftragswert von 33.225 Euro 
wurden auf einer Länge von 135 Metern ein Teilbereich der 
Pflasterdecke instandgesetzt und die Straßenentwässerung 
erneuert. Die Mitarbeiter der Firma Sebnitztalbau bauten dazu 
fünf neue Querrinnen und Straßenabläufe ein, die in eine neue 
Regenwasserleitung angeschlossen wurden.

Mit der Ertüchtigung der Straßenentwässerung sind die Eis-
panzer, die sich alljährlich im Winter auf der Straße gebildet 
hatten, nun Geschichte.

Auf zum Maibaumsetzen
Am Dienstag, dem 30. April 2019, laden 
wir Sie um 18.00 Uhr zum traditionellen 
Maibaumsetzen auf den Hohnsteiner 
Marktplatz ein.
Der Chor unserer Grundschule wird 
uns dabei musikalisch begleiten. So 
auch zum Setzen des Baumes durch 
die Hohnsteiner Feuerwehr, die danach 
zum gemütlichen Ausklang bei Speis 
und Trank ins Gerätehaus einlädt.

Stadtverwaltung und Ortschaftsrat

Aktuelles zum Stadtfest  
vom 20. bis 22. September 2019

Die Vorbereitungen zum großen Hohnsteiner Stadtfest laufen 
auf Hochtouren. Rund um die Hohnsteiner Vereine, die Arbeits-
gruppen Schultreffen und Umzug und die vielen Helfer reift das 
Programm der Festtage.
Ein paar Infos zum Schultreffen anlässlich des 111. Jubilä-
ums des bestehenden Schulgebäudes.
Was ist unser Ziel?
Wir versuchen alle ehemaligen Schüler der Schule zum großen 
Schultreffen am 21. September ab 15 Uhr ins Festzelt an der 
Eiche in Hohnstein einzuladen.
Was können Sie erleben?
Wir bemühen uns so viele ehemalige Schüler wie möglich aller 
erreichbaren Jahrgänge zu erreichen. Sie sitzen zum Treffen bei 
Ihrer Klasse und gemeinsam neben den benachbarten Jahr-
gängen. Zur Kaffeezeit bieten wir selbstgebackenen Kuchen 
und Unterhaltung rund um das Thema Schule. Von 16:00 bis 
17:30 Uhr besteht die Möglichkeit, die Schule zu besichtigen. 
In den frühen Abendstunden erleben Sie ein Unterhaltungspro-
gramm. Ab 20 Uhr laden wir mit Livemusik zum Tanz. Wir rech-
nen damit, dass sich 400 ehemalige Schüler treffen werden.
Wie erreichen wir die Schulklassen?
Unsere Mitarbeiterin Doreen Michael versucht schon seit Wo-
chen Ansprechpartner der jeweiligen Jahrgänge zu erreichen. 
Dabei bittet Frau Michael die Ansprechpartner, ihre ehemalige 
Klasse einzuladen. Die Resonanz ist einfach toll. Es liegt schon 
ein großer Teil von Anmeldungen vor. Ein riesengroßes Danke-
schön an alle fleißigen Helfer. Ihre Unterstützung zur Einladung 
ihrer Klassenstufe ist die Grundlage für das große Treffen im 
September. Vielen Dank!

Ein weiteres Highlight ist der große Festumzug  
am Sonntag, dem 22. September ab 15 Uhr

Zum Festumzug laufen die Fäden bei unserer Arbeitsgruppe rund 
um Anette Molle zusammen. Wir planen einen großen historischen 
Teil durch die lange ereignisreiche Hohnsteiner Geschichte. The-
men wie mittelalterliche Burg und Stadt, Markttreiben, Napoleon, 
Industrialisierung, Sommerfrische, DDR-Zeit bis ins Heute wer-
den zu erleben sein. Ins Heute gehören natürlich alle Ortsteile der 
Stadt. Wir möchten sehr gern die Ortsteile mit ihren Vereinen, Fir-
men und Besonderheiten präsentieren. In der letzten Woche wur-
den alle Vereine angeschrieben und wir erwarten die Resonanz.
Gesucht werden noch Ideen um Ihren Ort mit seiner Besonder-
heit zu präsentieren. Wir sind für jede Idee und Mitarbeit sehr 
dankbar. Unser Aufruf: Sie haben eine Idee Ihren Ort zu präsen-
tieren? Dann melden Sie sich doch bei uns. Sie erreichen uns 
unter der 035975 86823 oder tourismus@hohnstein.de
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Einladung zur Fahrraddemo oder  
zum 2.ANRADELN auf der zurück gebauten 

S 163 ’’ ALTE RENNSTRECKE ’’
Liebe Fahrradfreunde,
die Bürgerinitiative ’’ Panorama Fahrradweg S163 ’’ bedankt 
sich bei allen Unterzeichnerinnen und Unterzeichnern unse-
rer Petition zum nachträglichen Bau eines Fahrradweges an 
bestimmten Teilstrecken der S 163 ’’ Alte Rennstrecke ’’. Die 
Petition werden wir persönlich am 11.04.2019 im Sächsischen 
Landtag dem Landtagspräsidenten übergeben. Begleitet wer-
den wir von unserem Hohnsteiner Bürgermeister Herrn Brade 
und Mitgliedern vom ADFC Dresden. In kürzester Zeit haben 
sich 1670 Personen per Liste und Internet für diesen nachträg-
lichen Bau ausgesprochen. Um dieser Forderung Nachdruck 
zu verleihen, laden wir als Initiatoren der Petition (K. Weber/H. 
Nestroy) am 27.04. 2019 wieder zu einer Fahrraddemo ein.
Treffpunkt ist um 11°° Uhr am Parkplatz zum Hockstein. 
Von dort aus führt die Tour auf der S163 ’’ Alte Rennstrecke ’’ 
bis zum Abzweig Stürza/Heeselicht und zurück.
Mit dieser Aktion wollen wir noch einmal auf die Versäum-
nisse und Fehler, die beim Rückbau der ehemaligen Rennstre-
cke verursacht wurden, hinweisen. Dazu werden wir an den 
wichtigsten Anschlusspunkten eine kurze Rast einlegen und 
die Besonderheiten der reizvollen Strecke hervorheben. Diese 
Veranstaltung ist als Versammlung unter freiem Himmel beim 
Landratsamt Pirna angemeldet und fällt unter das Versamm-
lungsgesetz § 14. Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten 
wird in kurzen Abständen und kleinen Gruppen nach der beste-
henden Verkehrsordnung gefahren. Es zählt für jeden Teilneh-
mer ausschließlich der private Versicherungsschutz.

Auf Ihre/eure Teilnahmen freuen sich die Initiatoren
Konrad Weber konrad-weber@web.de
Helmar Nestroy h-nestroy@t-online.de
sowie als Unterstützer der ADFC Dresden

1. Osterbrunnen in Ehrenberg
Stolz sind die Ehrenberger/innen über den 1. Osterbrunnen sei-
ner Art.
Schon lange vor Weihnachten reifte bei den Strick-Lies´ln die 
Idee in Ehrenberg einen Osterbrunnen zu bauen und zu schmü-
cken. Es wurden viele Ideen gesammelt. Was benötigt man da-
für? Wer macht das und wer kauft dies? Und vor allem, wer 
bezahlt das alles? Schnell fanden sich viele Helfer und die Auf-
gaben waren verteilt. Jeder machte sich an die Arbeit.

Die Maßnahme wurde mit Fördermitteln des Freistaates Sach-
sen im Rahmen der Richtlinie des Sächsischen Staatsministe-
riums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr für die Förderung von 
Straßen- und Brückenbauvorhaben kommunaler Baulastträger 
finanziert.

Hentzschel
Bau- und Hauptamtsleiter

Erinnerungen und Nachruf an Tante Helga
Ein Foto von Tante Helga im 
Jahr 1950.

Am 02.04.2019 habe ich mich 
mit anderen Kindergarten-
kindern auf dem Hohnsteiner 
Friedhof von meiner Kinder-
gartentante verabschiedet. 

Seit 1947/48 kenne ich Tante 
Helga, damals hieß sie Helga 
Kaulfuß und war 20-jährig die 
Leiterin des Evangelischen 
Kindergartens in Hohnstein. 

Obwohl das nur ein kleiner Teil ihres Berufslebens war, Mitte 
März 2019 hatte sie das stolze Alter von 92 Jahren erreicht, hat 
sie doch ihre damaligen kleinen Schützlinge für das ganze Le-
ben beeinflusst und begeistert. Fast alle Jungen wollten später, 
wenn sie groß sind, Tante Helga heiraten.
In meinem „Weisheit-Buch“ habe ich ihr und dem Kindergarten 
eine Seite gewidmet. Ab Seite 26 kann man nachlesen, wie der 
Kindergarten in der schweren Nachkriegs-Zeit funktionierte. 
Weil ich aber auch etwas über die finanziellen Probleme berich-
ten wollte, über die die Kinder natürlich nichts wussten, hatte 
ich mich im Jahre 2006 für einen Besuch bei ihr angemeldet. 
Sie hatte sich extra eine weiße Schürze mit sehr schöner blauer 
Kreuzstichstickerei umgebunden und mich damit sehr über-
rascht. Das erste Problem hatten wir schnell gelöst, es ging 
um die Anrede, sie hatte Herr Hupfer gewählt. Wir einigten uns 
auf „Tante Helga“ und „Reinhart“, wie in alten Zeiten. Es war ein 
sehr interessantes Gespräch und so konnte ich die Erkenntnis-
se und Erinnerungen über Tante Helga und den Hohnsteiner Ev. 
Kindergarten für die Nachwelt erhalten. Im letzten Abschnitt ih-
res Berufslebens war sie Serviererin im hinteren Heim in Hohn-
stein, wie auch meine Mutter und so hörte ich immer wieder 
einmal etwas von meiner Tante Helga.

Reinhart Hupfer

Maibaumsetzen in unseren Orten
Sehr geehrte Einwohner,
auch in diesem Jahr findet in unseren Ortsteilen wieder das 
traditionelle Maibaumsetzen statt. Wir würden uns freuen, 
Sie beim Aufstellen des Maibaumes begrüßen zu dürfen.
Zeschnig: Dienstag, 30.04.19 um 18.00 Uhr am Kultur-
raum
Hohburkersdorf: Dienstag, 30.04.19 um 18.30 Uhr 
an der Feuerwehr
Rathewalde: Mittwoch, 01.05.19 um 10.00 Uhr 
am Spielplatz

Der Ortschaftsrat
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im Bereich der Hauptstraße viele Wurzeln in den Kanal hinein-
gewachsen sind und so den Ablauf behindern. Auch für die Ka-
mera gab es hier kein Durchkommen mehr. Im nächsten Schritt 
werten die Planer die Befahrungsdaten aus und entscheiden 
auf dieser Grundlage über erforderliche Sanierungsmaßnah-
men oder einen notwendigen Ersatzneubau der Verrohrung.

Hentzschel
Bau- und Hauptamtsleiter

Am Samstag, dem 23.03.2019, war es dann endlich so weit.
Der Standort war sofort klar: jeder muss ihn sehen können. 
Also bekam er einen Ehrenplatz an der Informationstafel vor 
der alten Schule.
Fleißig schmückten die Strick-Lies´l den von Reinhardt Müller 
gebauten Brunnen mit den ersten Blumen des Frühlings. Die 
mit Weide und Lebensbaum gebundenen Ruten wurden in lie-
bevoller Handarbeit mit bunten Ostereiergirlanden verziert.
Zur Freude aller Einwohner/innen, Gäste und Durchreisenden 
haben die Strick-Lies´l diesen strahlenden Farbtupfer in unse-
rem Ort aufgestellt.

Die Strick-Lies´l bedanken sich herzlich bei allen, die sich finan-
ziell, mit Materialspenden und tatkräftiger Unterstützung am 
Projekt Osterbrunnen beteiligt haben.

Romy Müller

Regenwasserkanal an der  
Adolf-Tannert-Schule wurde befahren

Für das Gebäude der Förderschule und Kita Ehrenberg soll der 
Flutschutz verbessert werden. Die dafür ausgewählte Lösung 
sieht neben einer Reihe anderer Maßnahmen vor, das Regen-
wasser aus dem Bereich hinter der Schule gezielt in den be-
stehenden Regenwasserkanal zu leiten, der bereits jetzt das 
Niederschlagswasser von der Schule in den Dorfbach leitet. 
Dem Kanal kommt damit eine wichtige Aufgabe zu. Denn funk-
tioniert diese Ableitung nicht, so kommt es zum Rückstau und 
schlimmstenfalls wieder zur Überflutung des Gebäudes.
Im Rahmen der laufenden Planung wurde deshalb am 8. Ap-
ril durch die Firma Komplex Umweltservice aus Berggießhübel 
eine sogenannte Kamerabefahrung des Kanals durchgeführt, 
bei dem der Zustand der Rohrleitung erfasst wurde. Festge-
stellt wurde bereits bei der Durchführung der Befahrung, dass 

Einladung zum Frühjahrsputz  
in Cunnersdorf

-  an der Feuerwehr - durch die Kameraden der FFW 
Cunnersdorf

-  auf dem Spielplatz – Geräte säubern, Wiese vom Moos 
befreien, Weiden schneiden …

Wann: Sonnabend, den 27.04.2019
Beginn: 09.00 Uhr (bitte Arbeitsmittel mitbringen)
Um unser Dorf schöner zu gestalten, benötigen wir viele 
fleißige Hände.

Einladung zum Maibaumsetzen
Liebe Einwohner,
der Förderverein der FFW und die Ka-
meraden der FFW Cunnersdorf laden 
euch recht herzlich zum Maibaumsetzen 
ein.
Am 30.04.2019 ist ab 18.00 Uhr Treff 
auf dem Festplatz an der „Alten 
Schule“.

 

Hei, juchei! Kommt herbei! 
Suchen wir das Osterei! 
Immerfort, hier und dort und 
an jedem Ort! 
Ist es noch so gut versteckt, 
endlich wird es doch  
entdeckt. 
Hier ein Ei! Dort ein Ei! 
Bald sind´s zwei und drei. 
(Hoffmann von Fallersleben) 

 

Wir wünschen allen Einwohnern von Cunnersdorf  

ein frohes Osterfest. 

 

 

 

 

 

 

                                          

                                                                                     

 

               

 

 

 

Willkommen 
 in Cunnersdorf

Tessa
geboren am 22. Februar 2019

Ostergruß
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Schade nur dass von unserer Seite so wenig Teilnehmer waren. 
So eine Gelegenheit wird sich nicht so schnell wieder ergeben. 

Vielen Dank an unsere tschechischen Freunde die diese Aus-
bildung ermöglichten.

Die teilnehmenden Kameraden der FFW Goßdorf

Es ist wieder so weit

Es ist wieder so weit, gemeinsam wollen wir den traditionellen 
Maibaum am Lohsdorfer Jugendclub stellen. Hierzu laden wir 
euch alle ganz herzlich am 30. April 2019 ab 17.00 Uhr ein!

Jugendclub Lohsdorf

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem nächsten 
Seniorennachmittag ein.

Wir treffen uns

am Donnerstag, dem 
23.05.2019, um 14:30 Uhr,

in der Gaststätte 
„Einkehr zur Rennstrecke“

in Hohburkersdorf.

Bei Kaffee und Kuchen bleibt Zeit für eine nette Unterhal-
tung.
Wer Lust hat, kann bei schönem Wetter einen kleinen Spa-
ziergang durch den Ort unternehmen.
Danach treffen wir uns wieder in der Gaststätte zum 
Abendbrot.
Alle Seniorinnen und Senioren aus Goßdorf, Kohlmühle 
und Waitzdorf sind dazu recht herzlich eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Rückmel-
dung Ihrer Teilnahme bis spätestens 17.05.2019.
Gern bemühe ich mich um Ihre An- und Rückfahrt.
Bitte melden Sie sich bei Annemarie Häntzschel
Tel.: 035975 81795
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Annemarie Häntzschel
im Auftrag der Seniorenbetreuer

Sicherheitsfahrtraining in Most
Am 24.03.2019 fuhren die Kameraden der Feuerwehren Dolni 
Poustevna und Goßdorf zum Fahrsicherheitstraining auf das 
Autodrom in Most. Nachdem wir uns alle in Bad Schandau ge-
troffen hatten, ging es in Kolonne in Richtung Most. Die tsche-
chische Seite war mit zwei Tatra 815, einem Ford Ranger und 
einem Renault unterwegs.Von unserer Seite war der MTW und 
der Tanker von Hohnstein mit dabei. Leider konnte die FFw 
Goßdorf mit ihrem neuen TSF-W nicht teilnehmen da dies noch 
nicht zur Verfügung stand.

In Most angekommen wurden zwei Gruppen gebildet. Dann 
ging es ab zum Theorieteil. Mit sehr anschaulichen Worten wur-
de uns hier das Wissen um die Fahrsicherheit vermittelt.

Dann ging es an den praktischen Teil. Fahren und Bremsen auf 
trockener Straße und auf nasser Straße bildeten bis zum Mit-
tag den ersten Teil der Praxis. Hier gab es schon sehr regen 
Erfahrungsaustausch. Der zweite Teil gestaltete sich genauso 
spannend und lehrreich wie der Erste. Bergabfahrten, Auswei-
chen bei Hindernissen auf nasser Fahrbahn sowie Kreisfahrten 
machten ebenfalls Spaß und zeigten uns die Grenzen mit un-
seren Fahrzeugen.
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Wir bedanken uns bei allen Ein-
wohnern die so Herzlich den Kin-
dern zum Faschingsdienstag die 
Türen geöffnet haben. Und wir 
sind auch sehr froh und vor allem 
dankbar, dass es so viele fleißige 
Helfer gibt, die uns immer wieder 
mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
damit wir alle zusammen solche 
schönen kleinen Feste feiern kön-
nen!

Liebe Grüße von Julia und Doreen

Träume
Träume reifen tief im Herzen,

denn sie wachsen mit uns auf,
bereiten Freude oder Schmerzen,
bestimmen unserer Leben Lauf.

Wir sind stets bestrebt sie zu erfüllen,
auf unseren Anspruch kommt es an,

sie können uns in Verzweiflung hüllen,
wenn man sie sich nicht erfüllen kann.

Doch Träume, die wir wirklich leben,
erfüllen uns mit wahrem Glück,

wenn wir uns Geduld nur geben,
erfüllen sie sich Stück für Stück.

Was hätte denn der Mensch zum Streben,
wenn alle Träume schon erfüllt?
Wie traurig wäre unser Leben,

wenn unsere Wünsche schon alle erfüllt?

Was kann denn schöner sein als Träumen,
was wäre unserer Leben Sinn?

Nichts schlimmeres, gäb’s als sich einzuräumen,
wunschlos, ohne Träume leb ich dahin.

Darum hör mit dem Träumen nie auf,
sie erfüllen dich mit Leben,

lass deinen Wünschen freien Lauf,
weil nur sie allein einen wahren Sinn dir geben.

Christina Kletzsch

Die FFW Ulbersdorf und  
die Jugendfeuerwehr Hohnstein  

laden ein
Traditionell findet am Mittwoch, dem 1. Mai 2019 um  
9.00 Uhr wieder das Maibaumsetzen am Schloß in Ulbers-
dorf statt. Ab 10 Uhr beginnt dann der Vorbereitungswett-
bewerb der Jugendfeuerwehren auf den Pokalwettbewerb. 
Dazu laden wir rechtherzlich alle Familien und Einwohner 
ein. Für Essen und Getränke ist gesorgt.

FFW Ulbersdorf

Feuerlöschteich Lohsdorf –  
Grundablass wieder frei

Im Zuge der Instandsetzung des Feuerlöschteichs Lohsdorf 
wurde Ende März der Grundablass von der Firma Kanalservice 
Dresden saniert. Bei der vorangegangenen Kamerabefahrung 
der Rohrleitung wurden umfangreiche Wurzeleinwüchse fest-
gestellt, jedoch konnte insgesamt ein noch guter baulicher Zu-
stand attestiert werden. Im Rahmen der Sanierung wurden da-
her die Wurzeln aus dem Ablass ausgefräßt und anschließend 
ein sogenannter Inliner in das Rohr eingebaut. Damit ist nun 
wieder eine absolute Dichtigkeit gegeben und Wurzeln können 
zukünftig nicht mehr den Ablauf aus dem Teich behindern.

Im Zuge der Arbeiten musste der Teich abgelassen werden. 
Dabei konnte das beauftragte Planungsbüro den Zustand der 
Teichmauern in Augenschein nehmen. Derzeit werden die Aus-
führungsplanungen für die Mauerertüchtigung angefertigt.

Hentzschel
Bau- und Hauptamtsleiter

Lohsdorf feiert Fasching
Am Faschingsdienstag beim „Bitteln“ gehen,
waren alle Kinder in unserm Dorf sehr gern gesehen.
Den Kleinsten gefielen Ihre Faschingssachen,
da dachten die Großen, da müssen wir noch ne Party machen.
Am Freitag, den 08.03.2019 war es endlich so weit,
die Lohsdorfer Familien tauchten ein in die bunte Faschingszeit.
„Helau!“

Taschen, Ranzen, Rucksäcke - flogen in die nächste Ecke.
Schnell in das Kostüm geschlüpft, ab zur Party welch ein Hit.
15.30 Uhr ging die Musik an, jeder hat etwas zur Party dazu 
getan. Ob Getränke, Kuchen oder Nascherei - für jeden Ge-
schmack war was dabei.
Egal wie Klein und auch wie Groß, die Party war für alle gran-
dios.
Nach dem Abendessen ging es weiter, die Stimmung war aus-
gelassen, locker und heiter.
Auch der schönste Abend hat leider ein Ende, aber schon zum 
Osterfest treffen wir uns auf dem Jugendclub Gelände.
Wir sind stolz und freuen uns sehr, dass bei uns Lohsdorfer 
Familien der Zusammenhalt ist so Familiär.
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